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herzlich willkommen zurück im Holstein-Sta-
dion! Die Sommerpause ist vorbei, sodass das 
Warten auf das erste Heimspiel unserer Störche 
ein Ende hat. Auf den Tag genau vor drei Mona-
ten lief unsere Mannschaft letztmals in ihrem 
Wohnzimmer auf – und musste nach einer 
bitteren 1:2-Niederlage gegen den SC Freiburg 
den vorzeitigen Abstieg aus der Bundesliga 
hinnehmen.
Doch mittlerweile sind die Tränen getrocknet, 

sodass das Team von Marcel Rapp, der bereits in seine fünfte Spielzeit als Cheftrai-
ner geht, einen neuen Anlauf in der 2. Bundesliga nimmt. Dass die Aufgaben eine 
Etage tiefer keinesfalls leichter werden, wurde beim Saisonauftakt beim SC Pader-
born am vergangenen Samstag deutlich. Alle, die es mit unserer KSV halten, hatten 
sich mit Sicherheit einen positiveren Start in die neue Saison gewünscht, doch am 
Ende stand dank eines Last-Minute-Gegentre� ers eine vermeidbare 1:2-Niederlage 
in Ostwestfalen zu Buche.
 „Schon das erste Spiel hat gezeigt, was für eine schwierige Liga uns in dieser Saison 
erwartet“, konstatierte Steven Skrzybski nach dem Spiel in Paderborn. Hier kann ich 
unserem neuen Kapitän, dem ich in diesem Atemzug ganz herzlich zu seinem neuen 
Amt gratulieren möchte, nur beipfl ichten. Die Auftaktpartie hat verdeutlicht, dass 
unsere Jungs auch zukünftig in jedem Spiel an ihr Leistungsmaximum kommen müs-
sen, um in dieser Liga erfolgreich sein zu müssen. Die ersten 90 Minuten der Saison 
2025/26 dürften diesbezüglich in vielerlei Hinsicht die Sinne geschärft haben. Oder 
um es erneut mit Captain Skrzybski zu sagen: „Ich glaube, wir können für den weite-
ren Saisonverlauf wichtige Schlüsse ziehen.“
 Mit Arminia Bielefeld ist ein Gegner im ersten Heimspiel der neuen Spielzeit zu Gast, 
der seit Monaten auf einer Erfolgswelle surft. Das Team von Coach Mitch Kniat fei-
erte in der vergangenen Saison dank einer bärenstarken Rückrunde nicht nur nach 
zweijähriger Abstinenz die Rückkehr in die 2. Bundesliga, sondern zog als damaliger 
Drittligist auch sensationell ins DFB-Pokalfi nale ein. Zwar wurde das Endspiel gegen 
den VfB Stuttgart mit 2:4 verloren, der großen Euphorie tat dies jedoch keinen Ab-
bruch. So meldete sich die Arminia am ersten Spieltag mit einem beeindruckenden 
5:1-Erfolg gegen Fortuna Düsseldorf in Liga zwei zurück und wird sicherlich mit brei-
ter Brust an die Kieler Förde reisen.
 Aber der Fußball wäre nicht der Fußball, wenn auch diese Partie wieder bei – Ach-
tung Phrasenschwein – bei 0:0 angepfi � en werden würde. Und, man kann nicht 
müde werden, es zu betonen, in dieser ausgeglichenen Liga auch heute wieder eine 
Partie ansteht, in der Kleinigkeiten den Ausschlag geben können. Und genau diese 
Details wollen unsere Störche fortan besser lösen als beim Auftakt, sodass ich guter 
Dinge bin, dass wir alle heute gemeinsam den ersten Saisonsieg feiern können.
 Nun wünsche ich uns allen ein erfolgreiches erstes Heimspiel, viel Freude bei der 
Lektüre dieses Magazins und viel Spaß beim Mitfi ebern. Lassen Sie uns gemeinsam 

die Störche lautstark anfeuern und sie 
zum ersten Heimsieg der neuen Saison 
treiben!

Bleiben Sie gesund und sportliche 
Grüße
Ihr Ste� en Schneekloth (Präsident)
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AB 12 € ZUM 12. MANN!

Mit famila 5x 2 Tickets fürs nächste Heimspiel gewinnen.

Alle Infos zu den Gewinnen und Teilnahmebedingungen finden 
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Aktionszeitraum 28.07.25 – 20.05.26
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Starker Aufsteiger zu Gast
Mit Arminia Bielefeld empfangen unsere Störche um Steven 
 Skrzybski (hier im April 2023 gegen DSC-Legende Fabian Klos) 
heute den Pokalfi nalisten der Vorsaison

GASTVORSTELLUNG  DSC ARMINIA BIELEFELD
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Double-Sieger 
Bayer Leverkusen. 
Im Finale in Berlin 
mussten sie sich 
dann mit 2:4 dem 
VfB Stuttgart ge-
schlagen geben. 

Trainiert wird 
die Arminia seit 
Sommer 2023 von 
Mitch Kniat. Der 
39-Jährige gehört 
zu den jüngsten 
Trainern in der 
2. Bundesliga. Vor seinem Engagement 
in Bielefeld trainierte Kniat den SC Verl 
sowie den SC Paderborn II. Als Spieler 
absolvierte er die meisten Partien für 
den Blumenthaler SV. 
Die erfolgreiche Saison der Bielefelder 
weckte Begehrlichkeiten: Mit Louis 
Oppie (FC St. Pauli) wechselte eine 
prägende Figur des Aufstiegs für eine 
Millionenablöse in die Bundesliga. 
Auch Marius Wörl, mit drei Toren und 
drei Vorlagen ein Erfolgsgarant im 
DFB-Pokal, verließ den Verein und läuft 
nun wieder für Hannover 96 auf. Die 
Arminia hatte zunächst die Kaufoption 
für den von Hannover ausgeliehenen 
Wörl gezogen, die Niedersachsen 
machten jedoch umgehend von ihrem 
Rückkaufrecht Gebrauch, weshalb der 
21-Jährige jetzt das Trikot der Nieder-
sachsen trägt. Darüber hinaus laufen 
auch André Becker (SSV Ulm), Nassim 

Drittligameister, Aufstieg in die 2. 
Bundesliga und dazu noch der sensa-
tionelle Weg ins DFB-Pokalfi nale: Die 
vergangene Spielzeit hätte für Armi-
nia Bielefeld kaum besser verlaufen 
können. Nach zwei Jahren in der 3. 
Liga gelang der Aufstieg souverän: Mit 
sieben Punkten Vorsprung vor Rang 
drei sicherten sich die Bielefelder am 
Ende sogar die Drittligameisterschaft 
vor Vizemeister Dynamo Dresden. Leis-
tungsträger war in der O� ensive Julian 
Kania, der 14 Tre� er erzielte. Auch 
Mael Corboz (acht Tore, sechs Assists) 
stach heraus. Im Defensivverbund 
sammelten Mittelfeldspieler Stefano 
Russo sowie Torwart Jonas Kersken die 
meisten Spielminuten bei der Arminia. 
Auch ihnen war es zu verdanken, dass 
der Meister mit nur 36 Gegentoren 
die beste Abwehr der Liga stellte. Im 
DFB-Pokal bezwang die Arminia als 
Drittligist nacheinander Hannover 96, 
Union Berlin, den SC Freiburg, Werder 
Bremen sowie den damals amtierenden 

Boujellab (TSV Havelse), Max Lippert 
(1. FC Köln II, Leihe), Merveille Biankadi 
sowie Semi Belkahia (beide vereinslos) 
nicht mehr für die Arminia auf.
Auf der Gegenseite konnte Cheftrainer 
Kniat auch einige Neuzugänge in Ost-
westfalen begrüßen. Der namhafteste 
dabei ist Marvin Mehlem, der von Hull 
City zur Arminia gewechselt ist. In der 
Rückrunde der Vorsaison lief Mehlem 
leihweise für den SC Paderborn auf 
und kam auf sechs Scorerpunkte in 16 
Einsätzen (vier Tore, zwei Assists). Ins-
gesamt bringt der 27-Jährige die Erfah-
rung aus 188 Zweitligapartien sowie 20 
Bundesligaspielen mit. Neben Mehlem 
verstärken auch Benjamin Boakye (VfB 
Stuttgart II), Tim Handwerker (Jahn 
 Regensburg) sowie per Leihe Florian 
Micheler (TSG Ho� enheim) und Jonat-
han Norbye (RB Leipzig) den Verein. 
Der Start in die neue Saison gelang 
spektakulär: Mit 5:1 besiegte die Armi-
nia in der heimischen Schüco-Arena 
Fortuna Düsseldorf. Nach einem 
0:1-Rückstand trafen Noah Sarenren 
Bazee, Julian Kania, Joel Felix, Joel 
Grodowski und Sam Schreck für die 
Ostwestfalen.
Das Duell am 2. Spieltag wird das 13. 
Aufeinandertre� en beider Teams im 
Ligabetrieb sein. Zum ersten Mal fand 
ein Pfl ichtspiel zwischen Bielefeld und 
Kiel 1966 statt, als die KSV im DFB-Pokal 
mit 3:1 gewann. Die Bilanz in Ligapartien 
fällt dabei mit sieben Siegen deutlich 
zugunsten der Ostwestfalen aus. Nur 
zweimal verließ Holstein bislang in 
Punktspielen den Rasen als Sieger. 
Eine Bilanz, die heute aufgehübscht 
werden soll, wenn unsere Störche den 
Tabellenführer, der zum Auftakt Fortuna 
Düsseldorf per 5:1-Sieg regelrecht aus 
der heimischen Schüco-Arena fegte, 
und seinen stimmgewaltigen Anhang 
empfangen. 

Hinten v. li.: Leon Schneider, Joel Felix, Lukas Kunze, Florian Micheler, Maximilian Großer, Roberts 
 Uldrikis, Julian Kania, Jonathan Norbye.
Zweite Reihe v. li.: Arne Böker (Physiotherapeut), Malte Hornemann (Reha-Trainer), Niklas Klasen  
(Athletik-Trainer), Benjamin Boakye, Jeredy Hiltermann, Noah Sarenren Bazee, Joel Grodowski, 
 Sebastian Wolf (Zeugwart), Rainer Schonz (Zeugwart), Prof. Dr. Stefan Budde (Mannscha� sarzt).
Dritte Reihe v. li.: Mitch Kniat (Che� rainer), Daniel Jara (Co-Trainer), Janik Steringer (Co-Trainer 
 Video-Analyse), Isaiah Young, Mael Corboz, Stefano Russo, Ste� en Süßner (Torwart-Trainer), Luis 
 Allmeroth (Co-Trainer Analyse), Michael Schweika (Physiotherapeut).
Vorne v. li.: Christopher Lannert, Mika Schroers, Sam Schreck, Marvin Mehlem, Jonas Kersken, Leo Opper-
mann, Tim Handwerker, Felix Hagmann, Daniel Richter, Justin Lukas.

Rassiger Zweikampf im Mai 1980 zwischen Bie-
lefelds Christian Sackewitz (li.) und dem Kieler 
Immo Stelzer.

Holmbert Fridjonsson (re.) bejubelt den Anschlusstre� er zum 2:3 aus Kieler 
Sicht gegen Arminia Bielefeld am 2. April 2023.
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lotto-sh.de

Spielteilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.check-dein-spiel.de. Erlaubter Veranstalter gemäß Whitelist.

LOTTO wünscht der KSV Holstein einen

erfolgreichen Start in die neue Saison!

Das Glück auf
unserer Seite
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1

01.09.2000 / 1,92 m
Borussia M‘gladbach / 2024

29.01.2004 / 1,77 m
TSG Ho�enheim II / 2024

Geburtstag / Größe
Letzter Verein / im Verein seit

26.03.2007/ 1,94 m
RB Leipzig / 2025

30.11.1997 / 1,85 m
Preußen Münster / 2025

 03.04.1998 / 1,98 m
Athens Kallithea / 2025

08.04.2008 / 1,80 m
Arminia Bielefeld U19 / 2025

07.03.2005 / 1,80 m
VfB Stuttgart II / 2025

21.08.1996 / 1,83 m
FC Augsburg / 2023

20.06.1998 / 1,86 m
SC Cambuur / 2025

11.09.1997 / 1,74 m
Hull City  / 2025

13.01.1998 / 1,90 m
Silkeborg IF / 2024

10.10.2001 / 1,93 m
1. FC Nürnberg / 2024

14.06.1998 / 1,91 m
VfL Osnabrück / 2024

28.08.2001 / 1,91 m
Hamburger SV / 2024

19.06.2000 / 1,85 m
1. FC Köln II / 2023

23.07.2001 / 1,92 m
Hamburger SV II / 2023

06.09.1994 / 1,80 m
SC Verl / 2024

17.05.2005 / 1,85 m
TSG Ho�enheim / 2025

06.01.2006 / 1,86 m
Arminia Bielefeld U19 / 2025

04.02.2002 / 1,81 m
Borussia M‘gladbach II / 2024

30.03.1998 / 1,81 m
Rot-Weiss Essen / 2024

19.05.1998 / 1,82 m
SSV Jahn Regensburg / 2025

08.06.1998 / 1,80 m
TSV 1860 München / 2023

Jonas Kersken
Tor

2

Felix Hagmann
Abwehr

7 13

18 23

Julian Kania
Angri�

Lukas Kunze
Mittelfeld

Leo Oppermann
Tor

Leon Schneider
Abwehr

5

11

288

433

9 10

Jonathan Norbye 
Abwehr

Joel Grodowski
Angri�

Roberts Uldrikis
Angri�

Daniel Richter
Angri�

Jeredy Hilterman
Angri�

Marvin Mehlem
Mittelfeld

6

2120

36

Mael Corboz
Mittelfeld

Stefano Russo 
Mittelfeld

Florian Micheler
Mittelfeld

Justin Lukas
Abwehr

30299

Isaiah Young
Angri�

Tim Handwerker
Abwehr

24 27

37

Christopher Lannert
Abwehr

29.01.1999 / 1,80 m
FC Erzgebirge Aue / 2023

Joel Felix
Abwehr

Sam Schreck
Mittelfeld

Mika Schroers 
Angri�

Maximilian Großer
Abwehr

Benjamin Boakye
Angri�

Noah Sarenren Bazee
Angri�

19 22

8

29.06.2000 / 1,84 m
FC Viktoria Köln / 2024

3

08.04.2008 / 1,80 m
Arminia Bielefeld U19 / 2025

Janik Steringer
Co-Trainer

14.03.1998
2023

Mitch Kniat
Cheftrainer

18.11.1985
2023

Daniel Jara
Co-Trainer

08.04.1989
2023
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Förde

Sparkasse

Die Kreditkarte 
für echte 

Holstein-Fans!

Jetzt exklusiv unter 

foerde-sparkasse.de/

motivwechsel bestellen! 

Kein anderer 
Verein.

Egal in welcher Liga!



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN HISTORY (150 JAHRE KIELER STADTGESCHICHTE)

Geschichte im Herzen der Stadt
Vortrag am 15. August um 15 Uhr am Alten Markt: 
Holstein und die Marine im Kontext der Kieler Stadtgeschichte

Seit 1875 fördert die Gesellschaft für 
Kieler Stadtgeschichte die Erforschung 
und Archivierung der städtischen Ge-
schichte. Sie kann sich dabei auf eine 
breite Basis stützen: Mit nahezu 1.400 
Mitgliedern zählt sie zu den größten 
stadtgeschichtlichen Vereinigungen in 
Deutschland. In diesem Jahr feiert die 
Gesellschaft ihren 150. Geburtstag – 
und Holstein Kiel gehört zu den Gästen.

Am 15. August von 15 bis 16 Uhr ist auch 
unser Verein in Person von Patrick 
Nawe zu Gast im Pop-up-Pavillon. Der 
KSV-Club-Historiker gibt Einblicke in 
Ergebnisse der umfangreichen Hol-
stein-Jubiläumschronik, die Anfang 
Oktober erscheinen wird. Das Gespräch 
läuft unter dem Titel „Holstein Kiel und 
die Marine im Kontext der Kieler Stadt-
geschichte“, der Eintritt ist frei.

Zum Jubiläum geht die Gesellschaft 
für Kieler Stadtgeschichte bereits seit 
Ende Juli gemeinsam mit Gästen aus 
Kultur, Forschung und Stadtleben auf 
Spurensuche. Spannende Vorträge und 
Talkrunden werden im Pop-up-Pavillon 
am Alten Markt 17 noch in der kom-
menden Woche von Montag bis Freitag 
angeboten. Mit dabei sind weitere His-
torikerinnen und Historiker, Autorinnen 
und Autoren, Menschen aus der Dra-
maturgie und der Fotografi e – sie alle 
erzählen in Lesungen, Vorträgen und 
Gesprächen, was ihnen die Kieler Stadt-
geschichte bedeutet, wie sie arbeiten 
und warum das Erinnern wichtig ist.

Informationen zum gesamten Jubilä-
umsprogramm der Gesellschaft für Kie-
ler Stadtgeschichte fi nden sich unter 
https://kieler-stadtgeschichte.de/

Die Gesellscha�  für Kieler Stadtgeschichte feiert in diesem Jahr ihr 150-jähriges Jubiläum.

Geschichte im Herzen der Stadt Kiel.

Holstein und die Marine gehö ren zu Kiel wie die Fö rde und die Wer� en.
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Bereit für jedes Auswärtsspiel.
Entdecken Sie den vollelektrischen ID.7!

Volkswagen Zentrum Kiel 

Schmidt & Hoffmann GmbH,  

Königsweg 76-78, 24114 Kiel, Tel. 0431/6644 44,  

verkauf@vw-kiel.de, vw-kiel.de

Größer. Entspannter. Reichweiter. 

Der ID.7 kombiniert hohen Fahrkomfort mit modernster E-Tech-

nologie. Das aerodynamische Design und das intelligente Energie-

management sorgen für eine besonders hohe Reichweite – ganz 

ohne häufige Ladestopps. Der großzügige Innenraum und die in-

novativen Assistenzsysteme machen jede Fahrt zum entspannten 

Erlebnis, ob in der Stadt oder auf langen Strecken.

Besuchen Sie uns im Volkswagen Zentrum Kiel und  

konfigurieren Sie Ihren persönlichen ID.7.

ID.7: Energieverbrauch kombiniert: 16,3-14,1 kWh/100 km; 

CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO₂-Klasse: A.

Informieren Sie sich auch online und tragen  

Sie sich als Interessent für den VW ID.7 ein –  

so profitieren Sie als einer der Ersten von  

attraktiven Konditionen.
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Mit 2335 Pfl ichtspielen zum Sieg
Holsteins Traditions-Elf siegte in Padenstedt für den guten Zweck

Fünf Jahre lang musste die Altliga 
der SG Padenstedt auf ihre Jubilä-
ums-Gäste warten, am Freitag, den 
18. Juli, war es dann endlich so weit. 
Auch aufgrund der Corona-Pandemie 
mehrfach verschoben, gastierte die 
Traditions-Elf von Holstein Kiel genau 
fünf Jahre nach dem 50. Vereinsge-
burtstag der SG im Köstel-Stadion und 
lockte rund 400 Zuschauer an. Am Ende 
siegten die Störche-Oldies verdienter-
maßen mit 5:2 (2:1).

Auch wenn unsere Traditions-Elf mit 
der Erfahrung von insgesamt stolzen 
2335 Pfl ichtspielen (375 Tore) anreiste, 
den größten Auftritt des Tages hatte 
eine echte Padenstedter Fußball-Le-
gende. Der 97-jährige Claus Schnoor, 
einer der noch lebenden Vereinsgrün-
der, durfte den Anstoß ausführen.

Die zahlreichen Zuschauer freuten 
sich über die namhaften Akteure auf 
Seiten der KSV. Mit dem 2017er Auf-
stiegstorhüter Kenneth Kronholm, 
Pokalheld Fin Bartels, dem 2009er Auf-
stiegstorschützen Tim Wul�  oder auch 

Holstein-Dauerbrenner Tim Siedschlag 
(298 Pfl ichtspiele für die Störche) 
standen echte Kieler Fußballhelden auf 
dem Rasen. Der erfahrenste Kieler auf 
dem Platz war jedoch Thorsten Rohwer, 
der zwischen 1996 und 2011 satte 300 
Partien im Trikot der ersten Mannschaft 
absolvierte.

Auch wenn sich die KSV um Kapitän 
Lars Habermann am Ende gegen die 
Padenstedter Altliga durch die Tre� er 
von Tim Wul�  (2), Fin Bartels (2) und 
Manuel Schwenk mit 5:2 durchsetzen 
konnte, freute sich der 1. Vorsitzende 
der SG, Tim Valentin, über den ge-
lungenen Abend: „Die Störche waren 
extrem sympathisch und ohne jegliche 
Allüren.“

Ex-Profi s wie Siedschlag und Bartels 
nahmen sich nach dem Schlusspfi �  
sehr viel Zeit für Autogramme. „Das 
hat hier viel Spaß gemacht“, meinte 
Siedschlag nach dem Gastspiel in Pa-
denstedt und freute sich abgesehen 
von dem ansehnlichen Spendenbetrag 
für den Förderverein „Förde Lütten e.V.“ 

2335 Holstein-Pfl ichtspiele auf einem Bild: unsere Traditions-Elf in Padenstedt (oben v.li.): Nico Schrum, Harry Witt, Micha Dehner, Tim Wul� , Jörg Ahrends, 
Thorsten Rohwer, Andreas Klitzke, Kai Lass, Dmitrijus Guscinas, Michael Frech, Oliver Blazevic, Fiete Sykora, Heiko Petersen, Maik Kegel. Unten von links: 
 Kenneth Kronholm, Meysam Shahhosseni, Torge Treptow, Fin Bartels, Rainer Züchner, Michael Sütel, Arne Rühmann, Tim Siedschlag, Manuel Schwenk, Lars 
 Habermann.

Die beiden frü heren Aufstiegstorhü ter Michael 
Frech (li.) und Kenneth Kronholm.

bereits auf den nächsten Auftritt der 
Traditions-Elf. Am 6. September ist die 
Mannschaft von Trainer Gerd Schildt 
anlässlich des 150. Vereinsjubiläums 
der Turn- und Sportvereinigung Gaar-
den auf dem Kieler Ostufer zu Gast.
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KNACKIG FRISCHE 

DREIERKETTE
Damit ist Kiel immer gut aufgestellt.

www.baecker-steiskal.de



13.08.2002 / 1,81 m 
TSG Ho�enheim II / 2024

Andu Kelati
Mittelfeld

07.07.2001 / 1,85 m
SV Sandhausen / 2024

18.11.1992 / 1,74 m 
FC Schalke 04 / 2021

Patrick Erras
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

4

7

14 16

Carl Johansson
Verteidigung

Marko Ivezić
Verteidigung

5

Marco Komenda
Verteidigung

3

Timon Weiner 
Tor

1

08.09.1998 / 1,85 m 
IF Elfsborg / 2024

Alexander Bernhardsson 
Angri�

11

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

23.02.1997 / 1,80 m 
Hamburger SV / 2019

25.01.2005 / 1,91 m 
Aalborg BK / 2025

Finn Porath
Mittelfeld

Kasper Davidsen
Mittelfeld

8

15

18.09.2003 / 1,88 m 
FC Ingolstadt 04 / 2025

Mladen Cvjetinović 
Verteidigung

17

05.05.2003 / 1,84 m 
Strømsgodset IF / 2025

Jonas Therkelsen 
Mittelfeld

10

21.01.1995 / 1,96 m 
SV Werder Bremen / 2021

02.12.2001 / 1,91 m 
FK Vozdovac / 2023

23.05.1994 / 1,89 m 
IFK Göteborg / 2023

26.11.1996 / 1,83 m 
SV Meppen / 2020

18.01.1999 / 1,90 m 
FC Schalke 04 U19 / 2018

Max Geschwill
Verteidigung

Steven Skrzybski
Mittelfeld

6

KADER  HOLSTEIN KIEL

Jonas Krumrey
Tor

21

Stefan Schwab
Mittelfeld

22

25.11.2003 / 1,93 m 
FC Red Bull Salzburg / 2025

27.09.1990 / 1,83 m 
PAOK Saloniki / 2025

25.03.2002 / 1,93 m 
FC 08 Homburg / 2024

Phil Harres 
Angri�

19

24.12.2000 / 1,85 m
NK Varazdin / 2025

13

Ivan Nekić
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

Magnus Knudsen 
Mittelfeld

24

15.06.2001 / 1,86 m 
FK Rostow / 2024

Lasse Rosenboom
Verteidigung

23

19.01.2002 / 1,90 m 
SV Werder Bremen II / 2023

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

Marcus Müller
Angri�

25

20.08.2002 / 1,88 m 
VfL Osnabrück / 2025

Obere Reihe (v.l.): Oliver Clayton (Spielerbetreuung), Lars Jordan (Teambetreuer), Tim Petersen (Teambetreuer), Sebastian Ermuth (Leiter Teamorganisation), 
John Tolkin, Luca Prasse, Leon Parduzi, Andu Kelati, Finn Porath, Steven Skrzybski, Gunnar Kugler (Physiotherapeut), Melanie Köhn (Physio-
therapeutin), Dr. Marco Diekmann (Mannschaftsarzt), Andre Hönig (Mannschaftsarzt)

3. Reihe (v.l.): Patrik Borger (Torwarttrainer), Alexander Hahn (Co-Trainer), Dirk Bremser (Co-Trainer), Marcel Rapp (Cheftrainer), Max Geschwill, Marko Ivezić, 
Ivan Nekić, Niklas Nieho�, Magnus Knudsen, Marco Komenda, Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Timm Pflügler (Koord. Physiotherapie), 
David Hallmann (Physiotherapeut), Timo Syroka (Physiotherapeut)

2. Reihe (v.l.): Lasse Bork (Athletiktrainer), Timm Sörensen (Athletiktrainer), Niklas Jakusch (Torwarttrainer), Alexander Bernhardsson, Kasper Davidsen, 
Louis Köster, Robert Wagner, Armin Gigović, Stefan Schwab, Mladen Cvjetinović, Marcus Müller, Alexander Rudies (Leiter Scouting & Analyse), 
Takahiro Sato (Spielanalyst), Tim Brockmüller (Busfahrer)

vordere Reihe (v.l.): Jonas Therkelsen, Patrick Erras, David Zec, Carl Johansson, Tyler Doğan, Marcel Engelhardt, Timon Weiner, Jonas Krumrey, Lio Rothenhagen, 
Shuto Machino (nicht mehr im Verein), Phil Harres, Lasse Rosenboom, Hamza Muqaj
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JohJohJohJohJohJohJohJohJo n Tn Tn Tn Tn Tn Tn TTn Tolkolkolkolkolkolkolkolkolkl in,in,in,in,in,in,iin,n LuLuLuLuLuLuLuLL cacacacacacacaccaa PraPraPraPraPraPraPraPrarassessessessessessessessssesess , L, L, LLL, L, L, LLLeoneoneoneononeononeeonone PaPaPaPaPaPaPPaPPardurdurdurdurdurdurdurdd zi,zi,zi,zi,zi,zi,zi,i, AnAnAnAnAnAnAAAnnndu du du du dudu ddu ddu KelKelKelKelKelKKelKKKelatiatiatiatiatiatiat , F, F, F, F, F, F, Finninninninninninnn PoPoPoPoPoPoPooratratratratratatth,h,h,h,hh,hhh,h SteSteSteSteSteS evenvenvenvenvenven SkSkSkSkSkSSkS rzyrzyrzyrzyrzyrzyz bskbskbskbskbskbskski, i, i, i, i, i,, GunGunGunGunGunGunGuGunGunGG narnarnarnarnarrnararrr KuKuKuKuKuKuKuuKugleglegleglegleglegleglelgl r (r (r (r (r (r (r (((r (PhyPhyPhyPhyPhyPhyPhyPhyPhyh siosiosiosiosiosiosiosiosioi thethethethethethethetheheh rapraprapraprapraprapapra euteuteuteuteueuteuteueutt), ), ), ), ), ,),,) MelMelMelMelMelMellMelMelMe anianiananianianianianan e Ke Ke Ke Ke Ke Ke K Ke KKöhnöhnöhnöhnöhnöhnhnöhnöhnöhn (P(P(P(P(P(P(P(PP(PPPhyshyshyshyshyshyshyshyshyshyshysyshyhhhysio-io-io-io-io-iio-io-o-ioiio-io-o
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TakTakTakTakTakTakTakTakakTakT ahiahiahiahahiahiahiahiahiahiah ro ro ro rororororroo SatSatSatSatSatSatSatSatSS to (o (o (o (o (o (o (oo (o (o SpiSpiSpiSpiSpiSpiSpiSpiSpSpielaelaelaelaelaelaelalelae nalnalnalnalnalnalnalnallystystystystystystystystystystt),),),),),,),),),),), TimTimTimTimTimTimTimTimTimTimT BrBrBrBrBrBrBrB ockockockockockockockckockckkmülmülmülmülmüllmülmülmülmüm lerlerlerlerlerlerlerle (B(B(B(B(B(BBBusfusfusfusfusfusuu ahrahrahrahrahrahrer)er)er)er)er)ereeer
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Internet mobil G  U  T  E  S   E  S  S  E  N
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Dr. Theo Zwanziger

„Die Stadion-Bratwurst
ist das wichtigste Lebensmittel

beim Fußball.“

Stimmt!

Mit Senf
oder Ketchup!

Gibt‘s hier
im Stadion!

... oder bei
          !



26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

Niklas Nieho� 
Mittelfeld

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Luca Prasse
Mittelfeld

Louis Köster
Mittelfeld

Hamza Muqaj
Mittelfeld

Tim Petersen 
Teambetreuer

Timm Pflügler
Koord. Physiotherapie

Timo Syroka
Physiotherapeut

David Hallmann
Physiotherapeut

Melanie Köhn
Physiotherapeutin

Gunnar Kugler
Physiotherapeut

Andre Hönig
Teamarzt

29

TTTT

PT

PTPT PTPT

Takahiro Sato 
Spielanalyst

AT

TB

Lasse Bork
Athletiktrainer

Niklas Jakusch
Torwarttrainer

Patrik Borger
Torwarttrainer

20.08.2004 / 1,88 m 
Holstein Kiel U23 / 2023

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

31

Armin Gigović
Mittelfeld

Robert Wagner
Mittelfeld

Leon Parduzi
Verteidigung

Lio Rothenhagen
Tor

Tyler Doğan
Tor

37 39

40 41 42

AT

44 45

48

Marcel Engelhardt
Tor

05.04.1993 / 1,91 m 
FSV Zwickau / 2023

06.04.2002 / 1,87 m
FK Rostow / 2024

14.07.2003 / 1,82 m
SC Freiburg / 2025

10.12.2006 / 1,80 m
Karlsruher SC U19 / 2025

31.08.2006 / 1,88 m
Holstein Kiel U23 / 2025

18.11.2005 / 1,86 m
Holstein Kiel U23 / 2025

26.02.1983  
VfL Pinneberg / 2011

11.06.2004 / 1,81 m  
SV Meppen / 2025

25.01.2003 / 1,89 m  
Hansa Rostock / 2025

 03.10.2005 / 1,88 m  
FC Carl Zeiss Jena / 2025

05.03.1987
Holstein Kiel U23 / 2019

28.03.1965 
FC Kilia Kiel / 2011

19.04.1974 
- / 2021

20.12.1989  
Alemannia Aachen / 2020

19.01.1979  
Heikendorfer SV / 2015

06.04.1986
Blau-Weiß Wesselburen / 2021

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

PT

03.11.1973
- / 2011

05.11.1993
Eidertal Molfsee / 2017

17.01.1979
-  / 2024

02.10.1986
Holstein Kiel U23 / 2017

20.02.1995
SC Weiche Flensburg 08 / 2025

Sebastian Ermuth
Leiter Teamorganisation

TM

03.01.1995
Hamburger SV / 2023

Jan Uphues
Direktor Lizenzmannschaft

DL

17.12.1987
Preußen Münster / 2012

VA

Alexander Rudies
Leiter Scouting & Analyse

13.09.2000 
- / 2021

17.07.1992 
Jap. Nationalmannsch. / 2023

VA

KADER  HOLSTEIN KIEL

TA

Dr. Marco Diekmann
Teamarzt

31.01.1983 
- / 2021

TA

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

David Zec 
Verteidigung

26

05.01.2000 / 1,90 m 
NK Celje / 2025

John Tolkin
Verteidigung

47

31.07.2002 / 1,70 m
New York Red Bulls / 2025

PTLars Jordan
Teambetreuer

TB

01.09.1993
EHT / 2024

PTOliver Clayton
Spielerbetreuung
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#KSVUSA: 
Ein besonderes Erlebnis 
Unsere Störche absolvierten erstmals in ihrer 
Vereinsgeschichte ein Trainingslager in den USA – 
ein Rückblick
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Niederlassung Kiel

Lauenburger Straße 2, 

24113 Kiel

Niederlassung Rendsburg

Friedrichstädter Str. 9-11,

24768 Rendsburg

Niederlassung Flensburg

Boreasmühle 4,

24941 Flensburg

Niederlassung Itzehoe

Sandkuhle 18,

25524 Itzehoe

Niederlassung Lübeck

Brockestraße 69,

23554 Lübeck

Niederlassung Rostock

Brückenweg 7,

18146 Rostock

Niederlassung Schwerin

Anthony-Fokker-Str. 1,

19061 Schwerin

Niederlassung Stralsund

Handwerkerring 17,

18437 Stralsund 

Niederlassung Wismar 
Kapitänspromenade 29-31,

23966 Wismar

Klarer Kurs. Starke Crew. Sonepar Team Küste 

#Vertrieb zwischen den Meeren

Flensburg

KKiel

Itzehoe

Rendsburg

LüübeckLü

Wismar

Rostock

StralsundStrals

Schwerin

OstseeNordsee

Schleswig-Holstein

Mecklenburg-VorpommernVV
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Im Januar dieses Jahres gab unser 
Verein bekannt, im Zuge der Vorbe-
reitung auf die Saison 2025/26 das 
obligatorische Trainingslager erstmals 
in den USA abzuhalten. Ende Juni ging 
es schließlich tatsächlich los – und es 
sollten für alle Beteiligten ganz beson-
dere zwölf Tage werden. Wir blicken 
auf die Reise unserer Störche zurück. 

Nachdem das Trainingsequipment 
bereits eineinhalb Wochen zuvor gen 
USA verschi� t wurde, brachen am 29. 
Juni auch unsere Jungs in aller Frühe 
Richtung Vereinigte Staaten auf. Von 
Hamburg über Frankfurt ging es nach 
Minneapolis, wo der KSV-Tross gegen 
21 Uhr deutscher Zeit bzw. 14 Uhr Orts-
zeit amerikanischen Boden betrat. Der 
lange Anreisetag endete mit einem 
echten Highlight: Nach der Landung 
und Weiterreise zum Hotel erlebte die 
Mannschaft von Trainer Marcel Rapp 
abends noch den Halbfi naleinzug der 
USA gegen Costa Rica beim Gold-Cup 
live im U.S. Bank Stadium. Gemeinsam 
mit knapp 30.000 weiteren Zuschauer 

verfolgten sie eine spannende Begeg-
nung, bei der es nach dem 2:2-Remis 
nach 90 Minuten ohne Verlängerung 
direkt ins Elfmeterschießen ging. Hier-
bei hatte John Tolkin zwischenzeitlich 
die Entscheidung auf dem Fuß, unser 
Außenverteidiger scheiterte mit seinem 
Versuch vom Punkt aber an Costa Ricas 
Torhüterlegende Keylor Navas. Doch 
nur wenige Minuten später machten 
seine Teamkollegen den Halbfi nalein-
zug perfekt. Tags darauf schaute Tolkin 
noch im Hotel unserer Störche vorbei, 
ehe er mit der Nationalmannschaft 
weiter zum Finalort reiste.

Training für Groß und Klein
In den folgenden Tagen richtete sich 
der Fokus voll und ganz aufs Training. 
Auf dem Vereinsgelände des MLS-Klubs 
Minnesota United FC fanden Rapps 
Schützlinge perfekte Bedingungen vor, 
sodass schnell klar wurde, dass man 
aus sportlicher Sicht eine erfolgreiche 
Zeit in den USA verleben würde.
Doch auch abseits des Platzes hinter-
ließen unsere Jungs ihre Fußspuren. So 

waren einige von ihnen beispielsweise 
in der Twin Cities German Immersion 
School im nahegelegenen St. Paul 
zu Besuch und bescherten an der 
größten ö� entlichen deutschen Im-
mersionsschule Nordamerikas knapp 
100 Schülerinnen und Schülern ein ab-
wechslungsreiches Trainingsprogramm. 
„Wir haben eine tolle Beziehung zu 
Minnesota United – und jetzt haben wir 
auch eine tolle Beziehung zu Holstein 
Kiel. Unsere Schülerinnen und Schüler 
haben sich sehr über die Möglichkeit 
gefreut, mit den Profi s Fußball zu spie-
len. Alle hatten eine gute Zeit, es war 
sensationell“, freute sich Schuldirekto-
rin Elizabeth Zehnpfennig.

Spannender Austausch mit Julian 
Gressel & Morris Duggan
Eine weitere Delegation von Holstein 
Kiel war beim Germanic-American Insti-
tute eingeladen. Mit Julian Gressel und 
Morris Duggan waren auch zwei deut-
sche Profi s, die beide für Minnesota 
United spielen, vor Ort und beantwor-
teten gemeinsam mit unseren Störchen 

Ende Juni reisten unsere Störche von Hamburg 
über Frankfurt nach Minneapolis.

…oder im Pool, der für Aquajogging-Einheiten 
genutzt wurde.

…im Kra� raum…Vor Ort herrschten optimale Bedingungen. 
Sei es auf dem Trainingsplatz, …

Kurz nach der Ankun�  in Minneapolis erlebten unsere Jungs die Viertelfi nalpartie des Gold Cups 
 zwischen den USA und Costa Rica live im U.S. Bank Stadium mit. 
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die Fragen der knapp 70 anwesenden 
Gäste von der deutsch-amerikanischen 
Community. Initiiert hatte die Veran-
staltung mit Lübbert Kruizenga ein 
gebürtiger Ostfriese, der vor 27 Jahren 
in die USA ausgewandert war und sich 
für das Germanic-American Institute 
im nahe Minneapolis gelegenen St. 
Paul engagiert. „Uns ist daran gelegen, 
den Menschen in den USA die deut-
sche Liga näherzubringen. Außerdem 
haben wir eine neu zusammengestellte 
Mannschaft. Wir sind der Überzeugung, 
dass die Spieler auf so einer Reise als 
Team sehr gut zusammenwachsen 
können“, sagte unser kaufmännischer 
Geschäftsführer Wolfgang Schwenke im 
Zuge der unterhaltsamen Gesprächs-
runde. „Wir wollten auch einfach einmal 
etwas anderes machen. Hier haben 
unsere Jungs eine tolle Gelegenheit, 
sich gegenseitig kennenzulernen, viel 
Zeit miteinander zu verbringen und 
einen guten Teamspirit zu erzeugen“, 
ergänzte Geschäftsführer Sport Olaf 
Rebbe. Dem schloss sich aus Spieler-
sicht auch Marcel Engelhardt an. „Wir 
machen hier gemeinsam viele neue 
Erfahrungen. Diese Reise ist schon zu 
diesem frühen Zeitpunkt ein voller Er-
folg“, unterstrich unser erfahrener Tor-
hüter. Hinzu komme der Austausch mit 
den Menschen vor Ort, wie Jan Uphues 
betonte. „Natürlich steht der Sport an 
erster Stelle, aber uns ist es auch wich-
tig, Land und Leute kennenzulernen“, 
erklärte unser Direktor Lizenzfußball 
abschließend.

Besuch aus der Heimat
Nicht nur unsere Störche nahmen die 
weite Reise in die USA auf sich – mit 
Jonas und Thorsti waren auch zwei 
Holstein-Fans vor Ort, die extra aus 
Kiel angereist waren. Die Dauerkar-
teninhaber sind nicht nur bei den 
Heim-, sondern auch den meisten 
Auswärtsspielen unserer Störche mit 

…oder der Mall of America.

Im Rahmen der Reise lernten unsere Störche auch Land und Leute kennen, beispielsweise beim Besuch 
der German Immersion School, …

…des Germanic-American Institutes…

dabei – und das schon seit Zeiten, als 
die Gegner noch VfB Lübeck oder FC St. 
Pauli II hießen. Bei den letzten beiden 
Wintertrainingslagern im spanischen 
Oliva Nova waren sie ebenso dabei 

wie bei den vergangenen Sommertrai-
ningscamps in Seefeld und Ötz (beide 
Österreich). „Irgendwann ist einmal 
die Idee entstanden, Holstein auch im 
Trainingslager zu unterstützen. Hier 

Die KSV-Fans Jonas und Thorsti reisten extra aus 
Kiel an, um beim Trainingslager in den USA dabei 
zu sein.
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kommt man auch einmal mit Spielern 
und Verantwortlichen in Kontakt“, 
erklärte der 29-jährige Thorsti. „Außer-
dem scha� en wir es zuhause in Kiel 
berufsbedingt nur sehr selten, zum öf-
fentlichen Training zu gehen“, ergänzte 
sein gleichaltriger Kumpel Jonas, des-
sen Shirt mit dem Aufdruck „Wir folgen 
dir, wohin es geht“ nicht passender 
hätte sein können.

Erstmal die Arbeit, dann Mall of 
America
Auch der Mall of America statteten un-
sere Störche einen Besuch ab. Im größ-
ten Einkaufszentrum des Landes gaben 
unsere Jungs eine Autogrammstunde, 
machten hierbei zahlreiche interes-
sante Bekanntschaften und nahmen 
nach einer anschließenden Shop-
ping-Runde noch das eine oder andere 
Souvenir mit nach Hause. „Wir freuen 
uns immer, wenn uns internationale 
Gäste hier in Minnesota besuchen. 
Holstein Kiel heute zu Gast gehabt zu 
haben, war eine tolle Erfahrung. Wir 
haben viele Fußballfans hier in der Re-
gion und dementsprechend fanden die 
Menschen es toll, die Trainer, Spieler 
und auch das Maskottchen kennenzu-
lernen und sich Autogramme sichern 
zu können“, freute sich auch Natasha 
Freimark, Vizepräsidentin der Sales-Ab-
teilung der Mall of America, über den 
Besuch unserer Mannschaft.

Engelhardts großer Wurf
Ein Akteur unseres Kaders hatte zudem 
in einer anderen Sportart einen großen 
Auftritt. Marcel Engelhardt durfte im 
Zuge des Besuchs eines Heimspiels des 
Baseball-Teams Minnesota Twins den 
First Pitch, also den ersten Wurf des 
Spiels, ausführen. Ob es an der Routine 
lag, dass unser Torwart im Laufe seiner 

Karriere schon etliche Abwürfe getätigt 
hatte – in jedem Fall machte er auch 
auf dem Baseballfeld eine gute Figur 
und warf den harten Lederball gekonnt 
unter dem Jubel seiner Teamkollegen 
und dem Beifall des Publikums zu Min-
nesotas Outfi eld Coach Tommy Watkins. 
„Es war eine große Ehre für mich, das 
Spiel zu erö� nen. Die Wahl fi el auf 
mich, weil wir eine Spielform im Trai-
ning hatten, die ich mit meiner Mann-
schaft gewonnen habe. Anschließend 
wurde ich für den First Pitch ausge-
wählt. Es war ein packendes Spiel mit 
viel Action und vielen Homeruns, wenn-
gleich die Twins leider verloren haben“, 
resümierte Engelhardt und freute sich 
gleichzeitig über das Trikot mit seinem 
Namen, welches er von den Twins er-
halten hatte. „Dieses Trikot wird einen 
Ehrenplatz bei mir zuhause erhalten“, 
war sich unser Routinier sicher.

KSV-Fan Michael R. Jackson reiste aus 
Florida an
Zum Abschluss des Trainingslagers in 
den USA bestritten unsere Störche ein 
Testspiel beim Minnesota United FC. Für 
Mannschaft und Trainerteam lieferte 
das torlose Remis gegen den MLS-Klub 
im Hinblick auf die Saisonvorbereitung 
wichtige Erkenntnisse – und für einen 
Fan im Stadion mit Sicherheit den 
einen oder anderen unvergesslichen 
Moment. Denn mit Michael R. Jackson 
war ein Holstein-Fan extra aus Florida 
angereist, um seinen Herzensverein 
vor Ort unterstützen zu können. Der 
KSV-Anhänger mit dem berühmten 
Namen hatte gemeinsam mit seiner 
Frau Bonnie den knapp dreistündigen 
Flug aus Orlando nach Minneapolis auf 
sich genommen, weil er die Gelegen-
heit nutzen wollte, unsere KSV in dem 
Land spielen zu sehen, in dem er seit 

Marcel Engelhardt dur� e vor dem Heimspiel des 
Baseball-Teams Minnesota Twins den First Pitch 
werfen.

über 45 Jahren lebt. Jackson wuchs in 
Kiel auf und zog als El� ähriger in die 
USA, blieb Stadt und Verein aber immer 
verbunden. Zwar konnte er im Testspiel 
keinen Tre� er bejubeln, die Planungen 
für den nächsten Besuch eines Spiels 
unserer Störche laufen bei dem Rechts-
anwalts-Ehepaar aber bereits.

Gemeinsam gut gearbeitet
Unser Coach Marcel Rapp zog nach den 
Tagen in Minneapolis und zahlreichen 
intensiven Einheiten ein positives Fazit. 
„Wir haben hier überragende Bedin-
gungen vorgefunden – seien es die 
Trainingsplätze, aber auch das Hotel und 
das Essen – und wurden von den Men-
schen hier in Minnesota äußerst gast-
freundlich aufgenommen. Wir haben 
zwar viel gemeinsam erlebt, haben bei 
der Planung aber von Beginn an alles 
dem Sport untergeordnet. Denn das 
Wichtigste war, dass wir fußballerisch 
Schritte nach vorne machen – und das 
ist uns gelungen“, resümierte Rapp und 
ergänzte: „Natürlich war es sehr gut, 
dass wir auch abseits des Platzes viel 
Zeit miteinander verbracht haben, weil 
die Mannschaft dadurch noch enger zu-
sammengewachsen ist. Die Zeit ist sehr 
schnell vergangen, was aus meiner Sicht 
ein sehr positives Zeichen ist.“

Michael R. Jackson und seine Frau Bonnie fl ogen 
aus Florida nach Minnesota, um das Testspiel 
mitzuerleben.

Im Testspiel gegen Minnesota United FC trennten sich unsere Störche torlos von dem MLS-Klub.
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@LUNDM.GRUPPE

WIR HELFEN IHNEN AUFZUFALLEN.

INDIVIDUELL. KREATIV. PERSÖNLICH.

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Jessica Witthaus

2:0

2:1

Andreas Töllen

3:1

Marcel Dallach

Knud Hansen

2:1

Sebastian Kloth

1:1

Torsten Brandt

2:1
Frank Wäger &

Christoph Meier

2:0

STÖRCHECLUB

Felix Rumpf

2:0
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ZahlenZZZahlenahlenahlen,, DDaatt

Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

Zahlen, Daten, Fakten

FC Schalke 04 – Hertha BSC 2:1 (2:0)

SV Elversberg – 1. FC Nürnberg 1:0 (0:0)

SC Paderborn 07 – Holstein Kiel 2:1 (1:0)

Karlsruher SC – SC Preußen Münster 3:2 (2:1)

SV Darmstadt 98 – VfL Bochum 4:1 (2:1)

DSC Arminia Bielefeld – Fortuna Düsseldorf 5:1 (1:1)

1. FC Magdeburg – Eintracht Braunschweig 0:1 (0:0)

Hannover 96 – 1. FC Kaiserslautern 1:0 (0:0)

Greuther Fürth – SG Dynamo Dresden 3:2 (2:1)

1. FC Nürnberg – SV Darmstadt 98 (Fr. 18:30)

SC Preußen Münster – SC Paderborn 07 (Fr. 18:30)

Fortuna Düsseldorf – Hannover 96 (Sa. 13:00)

Eintr. Braunschweig – SpVgg Greuther Fürth (Sa. 13:00)

SG Dynamo Dresden – 1. FC Magdeburg  (Sa. 13:00)

1. FC Kaiserslautern – FC Schalke 04 (Sa. 20:30)

Holstein Kiel – DSC Arminia Bielefeld (So. 13:30)

VfL Bochum – SV Elversberg (So. 13:30)

Hertha BSC – Karlsruher SC (So. 13:30)

1. Spieltag (02.08.2025 - 03.08.2025) 2. Spieltag (08.08.2025 - 10.08.2025)

 1. Arminia Bielefeld (N)  1  1  0  0  5:1  3

 2.  SV Darmstadt 98  1  1  0  0  4:1  3

 3. SpVgg Greuther Fürth 1  1  0  0  3:2  3

 Karlsruher SC 1  1  0  0  3:2  3

 5. SC Paderborn 07 1  1  0  0  2:1  3

 FC Schalke 04 1  1  0  0  2:1  3

 7. Eintracht Braunschweig 1  1  0  0  1:0  3

 SV Elversberg 1  1  0  0  1:0  3

 Hannover 96 1  1  0  0  1:0  3

10. Dynamo Dresden (N) 1  0  0  1  2:3  0

 Preußen Münster 1  0  0  1  2:3  0

12. Hertha BSC 1  0  0  1  1:2  0

 Holstein Kiel (A) 1  0  0  1  1:2  0

14. 1. FC Kaiserslautern 1  0  0  1  0:1  0

 1. FC Magdeburg 1  0  0  1  0:1  0

 1. FC Nürnberg 1  0  0  1  0:1  0

17. VfL Bochum (A) 1  0  0  1  1:4  0

18. Fortuna Düsseldorf 1  0  0  1  1:5  0

ivan Nekić
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ttenen,, FFaakkttkkkkkkk enen

2. Bundesliga

Saison 2025/26

Holstein Kiel

1. FC Nürnberg

SV Elversberg 1:0

FC Schalke 04 2:1

Hertha BSC

SC Paderborn 07 2:1

1. FC Magdeburg 0:1

Eintr. Braunschweig

Karlsruher SC 3:2

SC Preußen Münster

SG Dynamo Dresden

DSC Arminia Bielefeld 5:1

Fortuna Düsseldorf

1. FC Kaiserslautern

SV Darmstadt 98 4:1

VfL Bochum

SpVgg Greuther Fürth 3:2

Hannover 96 1:0

SV Elversberg – 1. FC Kaiserslautern (Fr. 18:30)

SC Preußen Münster – 1. FC Nürnberg (Fr. 18:30)

SC Paderborn 07 – Fortuna Düsseldorf (Sa. 13:00)

Karlsruher SC – Eintracht Braunschweig (Sa. 13:00)

Hannover 96 – 1. FC Magdeburg (Sa. 13:00)

FC Schalke 04 – VfL Bochum (Fr. 20:30)

SV Darmstadt 98 – Hertha BSC (So. 13:30)

SpVgg Greuther Fürth – Holstein Kiel (So. 13:30)

Arminia Bielefeld – SG Dynamo Dresden (So. 13:30)

1. FC Nürnberg – SC Paderborn 07 (Fr. 18:30)

Hertha BSC – SV Elversberg (Fr. 18:30)

Holstein Kiel – Hannover 96 (Sa. 13:00)

VfL Bochum – SC Preußen Münster (Sa. 13:00)

Eintr. Braunschweig – DSC Arminia Bielefeld (Sa. 13:00)

Fortuna Düsseldorf – Karlsruher SC (Sa. 20:30)

1. FC Magdeburg – SpVgg Greuther Fürth (So. 13:30)

1. FC Kaiserslautern – SV Darmstadt 98 (So. 13:30)

SG Dynamo Dresden – FC Schalke 04 (So. 13:30)

3. Spieltag (22.08.2025 - 24.08.2025) 4. Spieltag (29.08.2025 - 31.08.2025)
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Sven Schuster

Ugur Temelli

2:1
Holger Koppe

2:0

Manuel Arp

3:1

Sönke Reimers

Arne Ohlf

3:1

3:1

2:0

André Hübner & 
Bernd Gomolczyk

Axel Niesing

2:0

STÖRCHECLUB



2. BUNDESLIGA  Spielplan Hinrunde 2025/26
6. Spieltag (19.09.2025 - 21.09.2025)

1. FC Kaiserslautern – SC Preußen Münster (Fr. 18:30)

DSC Arminia Bielefeld – Greuther Fürth (Fr. 18:30)

1. FC Magdeburg – FC Schalke 04 (Sa. 13:00)

Hertha BSC – SC Paderborn 07 (Sa. 13:00)

Eintracht Braunschweig – SV Elversberg (Sa. 13:00)

1. FC Nürnberg – VfL Bochum (Sa. 20:30)

Holstein Kiel – Karlsruher SC (So. 13:30)

Fortuna Düsseldorf – SV Darmstadt 98 (So. 13:30)

SG Dynamo Dresden – Hannover 96 (So. 13:30)

7. Spieltag (26.09.2025 - 28.09.2025)

SV Darmstadt 98 – SG Dynamo Dresden (Fr. 18:30)

FC Schalke 04 – SpVgg Greuther Fürth (Fr. 18:30)

SV Elversberg – Holstein Kiel (Sa. 13:00)

SC Paderborn 07 – 1. FC Kaiserslautern (Sa. 13:00)

Karlsruher SC – 1. FC Magdeburg (Sa. 13:00)

VfL Bochum – Fortuna Düsseldorf (Sa. 20:30)

Hannover 96 – DSC Arminia Bielefeld (So. 13:30)

1. FC Nürnberg – Hertha BSC (So. 13:30)

SC Preußen Münster – Eintr. Braunschweig (So. 13:30)

8. Spieltag (03.10.2025 - 05.10.2025)

Holstein Kiel – SV Darmstadt 98

1. FC Magdeburg – SV Elversberg

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg

1. FC Kaiserslautern – VfL Bochum

Hertha BSC – SC Preußen Münster

SpVgg Greuther Fürth – Hannover 96

Eintracht Braunschweig – SC Paderborn 07

DSC Arminia Bielefeld – FC Schalke 04

SG Dynamo Dresden – Karlsruher SC

9. Spieltag (17.10.2025 - 19.10.2025)

VfL Bochum – Hertha BSC

SV Elversberg – SpVgg Greuther Fürth

SC Paderborn 07 – DSC Arminia Bielefeld

Fortuna Düsseldorf – Eintr. Braunschweig

Karlsruher SC – 1. FC Kaiserslautern

Hannover 96 – FC Schalke 04

1. FC Nürnberg – Holstein Kiel

SV Darmstadt 98 – 1. FC Magdeburg

SC Preußen Münster – SG Dynamo Dresden

10. Spieltag (24.10.2025 - 26.10.2025)

Holstein Kiel – VfL Bochum

1. FC Magdeburg – SC Preußen Münster

1. FC Kaiserslautern – 1. FC Nürnberg

Hertha BSC – Fortuna Düsseldorf

SpVgg Greuther Fürth – Karlsruher SC

FC Schalke 04 – SV Darmstadt 98

Eintracht Braunschweig – Hannover 96

DSC Arminia Bielefeld – SV Elversberg

SG Dynamo Dresden – SC Paderborn 07

11. Spieltag (31.10.2025 - 02.11.2025)

VfL Bochum – 1. FC Magdeburg

SV Elversberg – Hannover 96

SC Paderborn 07 – SpVgg Greuther Fürth

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Kaiserslautern

Karlsruher SC – FC Schalke 04

1. FC Nürnberg – Eintracht Braunschweig

Hertha BSC – SG Dynamo Dresden

SV Darmstadt 98 – DSC Arminia Bielefeld

SC Preußen Münster – Holstein Kiel

12. Spieltag (07.11.2025 - 09.11.2025)

Holstein Kiel – Fortuna Düsseldorf

1. FC Magdeburg – SC Paderborn 07

1. FC Kaiserslautern – Hertha BSC

Hannover 96 – SV Darmstadt 98

Greuther Fürth – SC Preußen Münster

FC Schalke 04 – SV Elversberg

Eintracht Braunschweig – VfL Bochum

DSC Arminia Bielefeld – Karlsruher SC

SG Dynamo Dresden – 1. FC Nürnberg

13. Spieltag (21.11.2025 - 23.11.2025)

VfL Bochum – SG Dynamo Dresden

SC Paderborn 07 – Hannover 96

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Magdeburg

1. FC Kaiserslautern – Holstein Kiel

Karlsruher SC – SV Elversberg

1. FC Nürnberg – DSC Arminia Bielefeld

Hertha BSC – Eintracht Braunschweig

SV Darmstadt 98 – SpVgg Greuther Fürth

SC Preußen Münster – FC Schalke 04

14. Spieltag (28.11.2025 - 30.11.2025)

Holstein Kiel – Hertha BSC

SV Elversberg – SV Darmstadt 98

1. FC Magdeburg – 1. FC Nürnberg

Hannover 96 – Karlsruher SC

SpVgg Greuther Fürth – VfL Bochum

FC Schalke 04 – SC Paderborn 07

Eintr. Braunschweig – 1. FC Kaiserslautern

Arminia Bielefeld – SC Preußen Münster

SG Dynamo Dresden – Fortuna Düsseldorf

15. Spieltag (05.12.2025 - 07.12.2025)

VfL Bochum – DSC Arminia Bielefeld

SC Paderborn 07 – SV Elversberg

Fortuna Düsseldorf – FC Schalke 04

1. FC Kaiserslautern – SG Dynamo Dresden

1. FC Nürnberg – SpVgg Greuther Fürth

Hertha BSC – 1. FC Magdeburg

SV Darmstadt 98 – Karlsruher SC

SC Preußen Münster – Hannover 96

Eintracht Braunschweig – Holstein Kiel

16. Spieltag (12.12.2025 - 14.12.2025)

SV Elversberg – Fortuna Düsseldorf

1. FC Magdeburg – Holstein Kiel

Karlsruher SC – SC Paderborn 07

Hannover 96 – VfL Bochum

SV Darmstadt 98 – SC Preußen Münster

SpVgg Greuther Fürth – Hertha BSC

FC Schalke 04 – 1. FC Nürnberg

DSC Arminia Bielefeld – 1. FC Kaiserslautern

SG Dynamo Dresden – Eintr. Braunschweig

17. Spieltag (19.12.2025 - 21.12.2025)

Holstein Kiel – SG Dynamo Dresden

VfL Bochum – Karlsruher SC

SC Paderborn 07 – SV Darmstadt 98

Fortuna Düsseldorf – SpVgg Greuther Fürth

1. FC Kaiserslautern – 1. FC Magdeburg

1. FC Nürnberg – Hannover 96

Hertha BSC – DSC Arminia Bielefeld

SC Preußen Münster – SV Elversberg

Eintracht Braunschweig – FC Schalke 04

1. Spieltag (02.08.2025 - 03.08.2025)

FC Schalke 04 – Hertha BSC 2:1 (2:0)

SV Elversberg – 1. FC Nürnberg 1:0 (0:0)

SC Paderborn 07 – Holstein Kiel 2:1 (1:0)

Karlsruher SC – SC Preußen Münster 3:2 (2:1)

SV Darmstadt 98 – VfL Bochum 4:1 (2:1)

DSC Arminia Bielefeld – Fortuna Düsseldorf 5:1 (1:1)

1. FC Magdeburg – Eintracht Braunschweig 0:1 (0:0)

Hannover 96 – 1. FC Kaiserslautern 1:0 (0:0)

Greuther Fürth – SG Dynamo Dresden 3:2 (2:1)

2. Spieltag (08.08.2025 - 10.08.2025)

1. FC Nürnberg – SV Darmstadt 98 (Fr. 18:30)

SC Preußen Münster – SC Paderborn 07 (Fr. 18:30)

Fortuna Düsseldorf – Hannover 96 (Sa. 13:00)

Eintr. Braunschweig – SpVgg Greuther Fürth (Sa. 13:00)

SG Dynamo Dresden – 1. FC Magdeburg (Sa. 13:00)

1. FC Kaiserslautern – FC Schalke 04 (Sa. 20:30)

Holstein Kiel – DSC Arminia Bielefeld (So. 13:30)

VfL Bochum – SV Elversberg (So. 13:30)

Hertha BSC – Karlsruher SC (So. 13:30)

3. Spieltag (22.08.2025 - 24.08.2025)

SV Elversberg – 1. FC Kaiserslautern (Fr. 18:30)

SC Preußen Münster – 1. FC Nürnberg (Fr. 18:30)

SC Paderborn 07 – Fortuna Düsseldorf (Sa. 13:00)

Karlsruher SC – Eintracht Braunschweig (Sa. 13:00)

Hannover 96 – 1. FC Magdeburg (Sa. 13:00)

FC Schalke 04 – VfL Bochum (Fr. 20:30)

SV Darmstadt 98 – Hertha BSC (So. 13:30)

SpVgg Greuther Fürth – Holstein Kiel (So. 13:30)

Arminia Bielefeld – SG Dynamo Dresden (So. 13:30)

4. Spieltag (29.08.2025 - 31.08.2025)

1. FC Nürnberg – SC Paderborn 07 (Fr. 18:30)

Hertha BSC – SV Elversberg (Fr. 18:30)

Holstein Kiel – Hannover 96 (Sa. 13:00)

VfL Bochum – SC Preußen Münster (Sa. 13:00)

Eintr. Braunschweig – DSC Arminia Bielefeld (Sa. 13:00)

Fortuna Düsseldorf – Karlsruher SC (Sa. 20:30)

1. FC Magdeburg – SpVgg Greuther Fürth (So. 13:30)

1. FC Kaiserslautern – SV Darmstadt 98 (So. 13:30)

SG Dynamo Dresden – FC Schalke 04 (So. 13:30)

5. Spieltag (12.09.2025 - 14.09.2025)

SC Paderborn 07 – VfL Bochum (Fr. 18:30)

DSC Arminia Bielefeld – 1. FC Magdeburg (Fr. 18:30)

Karlsruher SC – 1. FC Nürnberg (Sa. 13:00)

SV Darmstadt 98 – Eintracht Braunschweig (Sa. 13:00)

FC Schalke 04 – Holstein Kiel (Sa. 13:00)

Hannover 96 – Hertha BSC (Sa. 20:30)

SV Elversberg – SG Dynamo Dresden (So. 13:30)

SpVgg Greuther Fürth – 1. FC Kaiserslautern (So. 13:30)

SC Preußen Münster – Fortuna Düsseldorf (So. 13:30)
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Wir haben die passende 
Raumlösung!

Sie planen ein Event mit Niveau?

Losberger De Boer GmbH  

Internationaler Zeltverleih

Liebigstraße 2

45663 Recklinghausen

t: +49 2361 3008-0

e: vermietung@losbergerdeboer.com

www.losbergerdeboer.com

Ganz gleich ob für den KSV Holstein, die EM 2024, 

den UEFA Super Cup, den VfB Stu�gart, oder für 

Tennisturniere wie die BOSS OPEN, das Formel-E-

Rennen in Riad oder für Ihr ganz individuelles Event 

am Ende der Welt. Dank unserer über 100-jährigen 

Erfahrung sind wir in der Lage, die perfekte 

Raumlösung für Sie zu realisieren. Rufen Sie uns an 

und überzeugen Sie sich von unserer Expertise.

Jubel und Herzklopfen im Holstein-Stadion, gefolgt von traum-
haften Urlaubstagen in einem der größten und beliebtesten 
Ferien- und Freizeitparks Deutschlands am Weissenhäuser 
Strand – das perfekte Erlebnis für alle Fußballfreunde.

Nach dem Spiel ist vor dem Urlaub

Mehr Infos unter:

Ab 
135,00 € für 
2 Nächte

Jetzt exklusives Angebot buchen:

• Ab 2 Übernachtungen

• Reisezeitraum vom 01. August 2025 
bis 31. Mai 2026

• Buchungscode „Holstein Kiel“ eingeben

• Inklusive Subtropisches Badeparadies 
und Abenteuer Dschungelland

• Inklusive Early Check-in



Rückblick Testspiele

Traf gegen Weiche Flensburg: Phil Harres.

Jubel nach dem späten Siegtre� er in Osnabrück.

VfL Osnabrück – Holstein Kiel 0:1
26.07.2025

Tor: 0:1 Cvjetinović (98.) – Zuschauer: 2.660.

Jonas Therkelsen feierte gegen Eintracht Braunschweig sein Debüt für die KSV.

Eintracht Braunschweig – Holstein Kiel 1:4
19.07.2025

Tore: 0:1 Skrzybski (49.), 0:2 Harres (90.), 0:3 Johansson (95.), 
1:3 Polter (101.), 1:4 Harres (120., FE) – Zuschauer: 1.000.

Luca Prasse traf im Testspiel gegen den TSV Havelse.

Holstein Kiel – TSV Havelse 5:0
15.07.2025

Tore: 1:0 Prasse (6.), 2:0 Nieho�  (70.), 3:0 Knudsen (72.), 4:0 
Ugoh (73.), 5:0 Gigović (86.) – Zuschauer: keine.

Niklas Nieho�  gegen den Minnesota United FC am Ball.

Minnesota United FC – Holstein Kiel 0:0
08.07.2025

Tore: keine – Zuschauer: 10.000 (geschätzt).

Robert Wagner nach seinem Tre� er gegen den Minnesota United FC II.

Minnesota United FC II – Holstein Kiel 1:3
02.07.2025

Tore: 0:1 Wagner (5.), 1:1 Jeong (17.), 1:2 Wagner (34.), 1:3 Bern-
hardsson (70.) – Zuschauer: keine.

SC Weiche Flensburg 08 – Holstein Kiel 1:2 
28.06.2025 

Tore: 0:1 Harres (5.), 0:2 Rosenboom (31.), 1:2 Schleemann 
(50.) – Zuschauer: 2.134.
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Galabau

VOSS-RAISDORF.DE

3:22

Eike Wolf

Jan Osterloh

3:1
Martina Brüggmann

4:0

Dr. Wolf Dieter     
Niemann

2:0

Rolf Pfeifer

Team Voss

2:0

Andreas Tarter & 
Meinert Menzel & 
Gerd-Boy Schmidt

1:0

3:1

WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

Starten Sie jetzt 

in die Zukunft! 

parbs-osterloh.de

2025

STÖRCHECLUB

Marvin Dubau

3:1



Unser neuer Kapitän
Steven Skrzybski trägt in der neuen Saison die Binde

Kapitän Steven Skrzybski (2. v. li.) mit seinen Stellvertretern Alexander Bernhardsson, Carl Johansson und Stefan Schwab (v. li.).

Coach Marcel Rapp und sein Trainer-
team benannten Steven Skrzybski 
zum Kapitän der Störche. Als seine 
Stellvertreter wurden Alexander Bern-
hardsson, Carl Johansson und Stefan 
Schwab bestimmt. Skrzybski tritt die 
Nachfolge von Lewis Holtby an, der die 
Störche in der vergangenen Saison als 
Kapitän aufs Feld geführt, den Verein 
aber nach Saisonende verlassen hatte. 
„Es ist eine große Ehre, zukünftig die 
Kapitänsbinde tragen zu dürfen. Ich 
freue mich sehr über das Vertrauen 
des Trainerteams und werde alles 
dafür geben, um diese Rolle so gut wie 
möglich auszufüllen. Aber Fußball ist 
ein Teamsport, auf allen Ebenen. Wir 
haben die Verantwortung auch in der 
Vergangenheit schon auf mehreren 
Schultern verteilt, daran wird sich 
nichts ändern. Ganz egal, wer die Binde 
trägt“, sagte unser O� ensivspieler.

„Steven ist seit Jahren ein extrem 
wichtiger Spieler und hat seine enorme 
Qualität immer wieder unter Beweis 
gestellt. Er genießt als unumstrittener 

Leistungsträger innerhalb 
des Teams ein hohes Anse-
hen und verfügt über große 
Erfahrung, die er insbeson-
dere an unsere jüngeren 
Spieler weitergeben kann. 
Wir sind uns sicher, dass er 
der Richtige für dieses Amt 
ist“, erklärte Rapp.
Olaf Rebbe, Geschäftsführer 
Sport der KSV ist ebenfalls 
positiv gestimmt: „Wir sind 
sehr zufrieden mit unserem 
Kader. Die Gruppe hat unsere 
Erwartungen im Hinblick auf 
die Integration der neuen 
Spieler, die Leistungs- und 
Einsatzbereitschaft und den 
Umgang miteinander voll 
und ganz erfüllt. Wir ver-
trauen dieser Mannschaft 
und sind überzeugt, dass 
unser neuer Kapitän Steven 
gemeinsam mit seinen Ver-
tretern das Team hervorra-
gend führen und weiter zu 
einer Einheit formen wird.“ Kapitän Steven Skrzybski im neuen Heimtrikot der Störche.
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Stefan Mahmens
& Paul Speth
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1:1
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Last-Minute-Niederlage zum Au� akt
Am ersten Spieltag unterlagen unsere Störche mit 1:2 beim
SC Paderborn

Unsere KSV hat zum Auftakt der Saison 
2025/26 eine Niederlage kassiert. In 
der ausverkauften Home Deluxe Arena 
unterlagen die Störche dem SC Pader-
born mit 1:2. Zwar gelang Armin Gigović 
in der 85. Minute der späte Ausgleich, 
doch die Gastgeber erzielten in der 
neunminütigen Nachspielzeit noch ein 
Last-Minute-Siegtor durch Filip Bilbija.

Beide Teams starteten zunächst ver-
halten in dieses erste Spiel der neuen 
Saison. Zwar hatten unsere Störche in 
der Anfangsphase mehr Spielanteile, 
konnte daraus jedoch keinen Profi t 
schlagen. Stattdessen nutzte der SCP 
seinen ersten Eckball zur Führung: 
Nach der Hereingabe von Raphael 
Obermair von der linken Seite wurde 
der Ball zunächst herausgeköpft, lan-
dete jedoch direkt vor den Füßen von 
Marcel Ho� meier. Der zog per Volley 
fl ach ins untere Eck ab – keine Chance 
für Jonas Krumrey, der sein Debüt im 
KSV-Tor gab (29.).

Im Anschluss zeigten sich unsere 
Jungs zwar bemüht, den Ausgleich 
zu erzielen, ließen jedoch die nötige 
Durchschlagskraft im letzten Drittel 

vermissen. Die besten Gelegenheiten 
hatten Alexander Bernhardsson mit 
einem Abschluss aus der zweiten 
Reihe, der nur knapp am Außenpfosten 
vorbeisegelte (41.), sowie Lasse Rosen-
boom, der in der Nachspielzeit nach 
einem verlängerten Einwurf in die Arme 
von Dennis Seimen köpfte (45.+1). So 
ging es mit einem knappen Rückstand 
in die Kabine.

Nach dem Seitenwechsel wurde es 
zunächst wieder vor dem KSV-Tor 
gefährlich. Luis Engelns erzielte das 
vermeintliche 2:0 für die Gastgeber, 
das jedoch von Schiedsrichter Felix 
Prigan aufgrund eines vorherigen 
Handspiels zu Recht aberkannt wurde 
(59.). Glück für unsere Störche, die es 
trotz intensiver Bemühungen erst in 
der Schlussphase scha� ten, zurückzu-
kommen. Armin Gigović zirkelte einen 
Freistoß aus zentraler Position und 
rund 17 Metern Torentfernung sehens-
wert an die Unterkante der Latte. Von 
dort sprang der Ball zum 1:1-Ausgleich 
ins Netz (85.).

Bei dieser Punkteteilung blieb es 
jedoch nicht. In der neunminütigen 

Armin Gigović erzielte per Freistoß 
den zwischenzeitlichen Ausgleich.

Im Tor feierte Jonas Krumrey sein Pfl ichtspiel-
debüt für unsere Störche.

Nachspielzeit drehte der SCP weiter auf 
und erhöhte den Druck. So gelang Filip 
Bilbija am Ende per Schlenzer ins lange 
Eck die erneute Führung für Paderborn 
(90.+9). Mit diesem Last-Minute-Ge-
gentor war die Auftaktniederlage unse-
rer Störche besiegelt.
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TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltre� er: 4 Pkt. · Tordi� erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

Neubau | Sanierung | Trockenbau | ÜberdachungenFassaden | Dachdeckerei | Klempnerei | CarportsHolzterrassen | Zäune | Stege | Gartenhäuserzimmerei-bbm.de | 04349 2281081

Neubau | Sanierung | Trockenbau | Überdachungen
Fassaden | Dachdeckerei | Klempnerei | Carports
Holzterrassen | Zäune | Stege | Gartenhäuser

zimmerei-bbm.de | 04349 2281081

www.gud-kiel.de

1 Sven Schuster 0

1 Knud Hansen 0

1 Felix Rumpf 0

1 Jan Osterloh 0

1 Kai Kriegel 0

1 Torsten Brandt 0

1 Marcel Dallach 0

1 Marvin Dubau 0

1 Andreas Töllen 0

1 Eike Wolf 0

1 Jessica Witthaus 0

1 Mecky Camps 0

1 Jörg Jacobi 0

1 Dr. Wolf-Dieter Niemann 0

1 Rolf Pfeifer 0

1 Achim Neelsen 0

1 Sebastian Kloth 0

1 Holger Koppe 0

1 F. Wäger & C. Meier 0

1 Team Voss  0

1 Martina Brüggmann 0

1 Sönke Reimers 0

1 Manuel E. Arp 0

1 Christian Ottow 0

1 Tarter & Menzel & Schmidt 0

1 Ugur Temelli 0

1 S. Mahmens & P. Speth 0

1 Carsten Wul� 0

1 Arne Ohlf 0

1 A. Hübner & B. Gomolczyk 0

1 Jörg Schowe 0

1 Axel Niesing 0

STÖRCHECLUB

Zentrum Kiel
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Gelebtes Fairplay
85 Kieler Fün� klässler spielten vor dem Holstein-Stadion 
im Rahmen des Projekts „Common Ground“ Fußball

Kicken vor besonderer Kulisse auf dem Vorplatz des Holstein-Stadions.

Common Grounds sind Spielorte, die es 
jungen Menschen ermöglichen zu spie-
len, zu führen und die Gesellschaft mit-
zugestalten. Denn der gesamte Ablauf 
des Turniers wird ohne Erwachsene 
geregelt. Ganz nach dem Motto „play, 
lead, create“ traten die Kinder der 
Klaus-Groth-Gemeinschaftsschule, der 
Theodor-Storm-Gemeinschaftsschule 
und der Gemeinschaftsschule Altenholz 
mit selbst festgelegten Regeln und 
ohne Schiedsrichter gegeneinander an.
 
Betreut wurden die Kinder dabei von 
35 sogenannten Teamern von der 
Klaus-Groth-Gemeinschaftsschule 
sowie der Theodor-Storm-Gemein-
schaftsschule. Drei von ihnen sind 
Merna, Rafi  und Sophie. Die 16- und 
17-Jährigen haben bereits als Schüle-
rinnen an „Kickfair“ teilgenommen und 
sich entschieden, nach und nach mehr 
Verantwortung zu übernehmen. Als 
Teamerinnen besprechen sie mit den 
einzelnen Teams die Fairplay-Regeln, 
die beispielsweise lauten: „Alle spielen 
mit“ oder „Keine Provokationen“. Rafi  
ist seit zwei Jahren Teamerin: „Ich habe 
gelernt, dass gute Kommunikation mit 
den Kindern das Wichtigste ist. Es ist 
toll zu sehen, wie viel Freude die Kin-
der haben, wenn ein Tor fällt.“ Kollegin 
Merna ergänzt: „Ich habe durch Kickfair 
gelernt, o� ener zu sein.“ So geht es 
auch Sophie: „Ich bin auf jeden Fall 
selbstbewusster geworden.“
 
Neben den Teamern gibt es auch Mento-
ren, die aus ganz Norddeutschland kom-
men und für einen reibungslosen Ablauf 
des Events sorgen. Für den Projektkoor-
dinator für Norddeutschland von „Kick-
fair“, Philipp Literski, ist der Standort vor 
dem Holstein-Stadion etwas ganz Be-
sonderes: „Viele Kinder hier kommen aus 
dem Kieler Osten und waren noch nie in 
einem Fußballstadion. Für sie ist diese 
Kulisse natürlich ein echtes Highlight.“ 
Durch „Kickfair“-Events bekämen viele 
Kinder eher einen Zugang zu lokalen 
Fußballvereinen, da diese aus dem Fern-
sehen oft nur internationale Spitzen-
clubs kennen würden, sagt Literski, der 

seit fünf Jahren für 
das Projekt tätig 
ist.
 
Verlierer gibt es 
bei dem Turnier 
keine, denn am 
Ende gewinnt 
das Fairplay und 
die Stärkung des 
Selbstvertrauens 
der einzelnen 
Kinder. Bereits 
vergangenes 
Jahr war das Hol-
stein-Stadion zum 
Common Ground 
geworden, als 
„Kickfair“ im Rah-
men der Fußball 
Europameister-
schaft 2024 durch 
zahlreiche deut-
sche Städte tourte.
 
Common Ground ist ein Projekt von 
Common Goal und dem KICKFAIR e.V., 
das in Zusammenarbeit mit lokalen 
Partner*innen an Fußball-Bundesli-
gastandorten umgesetzt wird. Es ist 
eng mit Schulen und deren Lehrplänen 
verbunden, um ein potenzialorien-
tiertes Lernen zu fördern, und nutzt 

das ganzheitliche KICKFAIR-Bildungs-
konzept. Es werden Common Grounds 
gescha� en, die es jungen Menschen 
ermöglichen, zu spielen, zu führen und 
die Gesellschaft mitzugestalten. Das 
Ziel ist es, einen positiven Lern- und Er-
fahrungsraum zu scha� en, in dem sich 
Kinder und Jugendliche entwickeln und 
ihr Potenzial entfalten können. 

Als Teamerinnen im Einsatz (v. li.): Sophie, Rafi  und Merna. 
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5 Jahre Willer.Wald
Zur Jubiläumsfeier im Holstein-Stadion war Ministerpräsident 
Daniel Günther zu Gast, der als Schirmherr der Initiative fungiert
 

Unsere KSV unterstützt den Willer.
Wald schon von Beginn an. Für jedes 
Pfl ichtspieltor unserer Störche werden 
elf Bäume gepfl anzt. Mit bislang 3.454 
„geschossenen“ Bäumen in den letzten 
fünf Saisons sind wir bereits ino�  ziell 
fünfmaliger „Deutscher Meister im 
Bäume schießen“. Wolfgang Schwenke, 
kaufmännischer Geschäftsführer unse-
rer KSV, betonte: „Willer ist schon über 
50 Jahre Partner von Holstein Kiel. Als 
diese Aktion ins Leben gerufen wurde, 
stand es außer Frage, dass wir da auch 
mitmachen. Jetzt ho� en wir natürlich, 
dass in der neuen Saison jede Menge 
Bäume dazukommen.“
 
Ministerpräsident Daniel Günther ist 
Schirmherr der Initiative. Für ihn hat 
diese eine besondere Bedeutung: 
„Schleswig-Holstein ist das waldärmste 
Bundesland, und zwar mit deutlichem 

Abstand. Daher haben wir noch eine 
ganze Menge zu tun und diese Aktion 
hilft dabei enorm.“  Als bekennender 
Holstein-Fan ergänzt Günther: „Selbst 
in der vergangenen Bundesliga-Saison 
gelang es Holstein Kiel, 49 Tore und 
damit 539 Bäume zu schießen.“
 
Der Willer.Wald umfasst inzwischen 
eine Fläche von über 375.000 m², was 
einer Größe von mehr als 50 Fußballfel-
dern entspricht. Das Projekt wurde im 
Jahr 2020 ins Leben gerufen – seitdem 
scha� t Willer pro Kubikmeter Kraft-
sto� absatz einen Quadratmeter neuen 
Wald in Schleswig-Holstein. Auch da-
mals kamen Wolfgang Schwenke und 
Daniel Günther im Holstein-Stadion 
mit Axel Niesing, geschäftsführender 
Gesellschafter der Anton Willer GmbH 
& Co. KG, und Senior-Chef Peter Willer 
zusammen.

KSV-Che� rainer Marcel Rapp im Gespräch mit 
Ministerpräsident Daniel Günther. 

Axel Niesing (li.), geschä� sführender Gesellscha� er Anton Willer, Ministerpräsident Daniel Günther (Mi.) und Wolfgang Schwenke erö� neten das Jubiläum.

Zum Abschluss der Jubiläumsfeier 
durften die Gäste noch selbst ran und 
mit Tre� ern an der Willer-Torwand je 
elf Bäume erspielen.
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HOLSTEIN KIEL  AUSSTELLUNG JÜDISCHE IDENTITÄT IM FUSSBALLSTADION

Eine besondere Ausstellung
Das Jüdische Museum in Rendsburg beleuchtet jüdische 
Geschichte und Identität im Fußball

Bis zum 1. Februar 2026 führt die 
Ausstellung durch Vereinsarchive und 
-geschichte und zeigt, wie sich Profi -
vereine heute für Vielfalt einsetzen. 
Neben den Nordclubs Werder Bremen, 
HSV und St. Pauli ist auch unsere KSV 
Teil dieser Ausstellung.
 
Die neue Ausstellung basiert auf einer 
gleichnamigen Schau des Jüdischen Mu-
seums Wien. Das Museum im Zentrum 
von Rendsburg um Museumsleitung 
Jonas Kuhn und Mirjam Gläser, zustän-
dig für Bildung und Vermittlung, zeigt 
in dieser Ausstellung, welche Rolle das 
Judentum im Fußball historisch spielte 
und heutzutage spielt. Im Mittelpunkt 
stehen dabei sowohl einzelne Persön-
lichkeiten, wie etwa Kurt Landauer, der 
nach seinem Tod zum Ehrenpräsidenten 
des FC Bayern München ernannt wurde, 
als auch der Umgang von Fangruppen 
mit jüdischen Begri� en und Symbolen. 
Ein besonderer Fokus liegt außerdem 
auf der Rolle norddeutscher Profi vereine 
in diesem Zusammenhang.
 
Dabei werden verschiedene Fragestel-
lungen behandelt: Wie arbeiten die 
Vereine ihre Vergangenheit auf, welche 
Rolle spielten jüdische Spieler, Funktio-
näre und Fans und wie gehen die Klubs 

heute mit der The-
matik um? Als Ko-
operationspartner 
der Ausstellung 
stellt unsere KSV 
mit Unterstützung 
von Vereinshisto-
riker Patrick Nawe 
und Historiker Dr. 
Jürgen Weber Bil-
der und Geschich-
ten aus der langen 
Vereinsgeschichte 
zur Verfügung. 
Dabei bezieht 
unsere KSV auch 
klar Stellung zu 
den in der Sat-
zung verankerten 
Werten: Integrität, 
Respekt, Toleranz, Vielfalt, Gleich-
berechtigung und Fairplay. Annika 
Hartmann, Leitung Nachhaltigkeit bei 
Holstein Kiel, betont: „Als Verein stehen 
wir zu jederzeit für unsere Werte ein 
und engagieren uns mit vielfältigen 
Projekten, wie zum Beispiel dem liga-
weiten Together-Spieltag, den Inklusi-
onsferiencamps oder dem Lernhafen. 
Daher freuen wir uns sehr, auch Teil 
dieser besonderen Ausstellung zu 
sein und einen Teil unserer langen 

Vereinshistorie aufarbeiten und mit der 
Ö� entlichkeit teilen zu können.“
 
Die Ausstellung im Jüdischen Museum 
in Rendsburg ist bis zum 1. Februar 
2026 dienstags bis sonntags von 11 bis 
16 Uhr geö� net.  Wer darüber hinaus 
mehr über die Geschichte unserer KSV 
und die Aufarbeitung der Vergangen-
heit erfahren möchte, fi ndet ca. ab dem 
7. Oktober 2025 weitere Einblicke in 
unserer neuen Vereinschronik.

Museumsleitung Jonas Kuhn im Gespräch mit Dr. André Fischer, Fanbeau� ragter HSV (li.), und Annika 
Hartmann, Leitung Nachhaltigkeit Holstein Kiel (re.).

Den Regenbogen-Pullover aus dem Holstein 
Fanshop hat auch Che� rainer Marcel Rapp schon 
getragen, um ein Zeichen für Vielfalt und Tole-
ranz zu setzen.

Eines der zahlreichen Exponate, bereitgestellt von unserer KSV.
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dem Fußballplatz noch eine Runde mit 
den Kids kickte.  

HOLSTEIN KIEL  GROSNICK ÜBERNIMMT SCHULPATENSCHAFT

Grosnick übernimmt Patenscha� 
Die Friedrich-Hiller Schule in Schönwalde ist nun 
eine „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“
 

Bereits vor dem o�  ziellen Teil erfüllte Gros-
nick die Autogrammwünsche der jungen Hol-
stein-Fans.

Rund 4.000 Schulen in ganz Deutsch-
land sind bereits Teil des Netzwerkes 
„Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage“, welches sich für eine Welt 
einsetzt, in der die Gleichwertigkeit 
aller Menschen gelebt wird und keine 
Form von Diskriminierung einen Platz 
hat. Neustes Mitglied ist die Fried-
rich-Hiller-Schule in Schönfelde: Die 
Grundschule erhielt am Freitag, 4. Juli, 
die o�  zielle Auszeichnung samt Zerti-
fi kat – gefeiert wurde dies mit einem 
großen Schulfest. 
 
„Ich bin sehr stolz, dass wir die erste 
Grundschule in Ostholstein sind, die 
diese Auszeichnung erhalten hat“, 
sagte Schulleiterin Doris Jürs. „Sie 
zeigt, dass wir gemeinsam stark sind 
und dass wir uns auf den Weg ge-
macht haben, eine Schule und eine 
Gemeinde zu sein, in der Respekt, 
Toleranz und Courage gelebt werden.“ 
Um in das Netzwerk aufgenommen 
zu werden, müssen mindestens 70 
Prozent aller Schulmitglieder eine 

Selbstverpfl ichtung unterschreiben 
– eine Hürde, die die Friedrich-Hil-
ler-Schule mit 90 Prozent problemlos 
genommen hat. 
Jasmin Grosnick von unseren Holstein 
Women übernahm dabei die Paten-
schaft: „Ich freue mich riesig, heute 
hier sein zu dürfen. Ich bin überwältigt 
von der großen Anzahl an Menschen 
– damit hatte ich gar nicht gerechnet. 
Es ist wirklich beeindruckend, was ihr 
hier auf die Beine gestellt habt. Vielen 
Dank, dass ich Teil davon sein darf. 
Ich fi nde es großartig, dass ihr dieses 
Projekt umsetzt und ein Zeichen für 
Vielfalt setzt – an eurer Schule, in 
euren Klassenräumen und in unserer 
Gesellschaft. Damit sich hier jeder will-
kommen und wohlfühlen kann.“ 
Als Dankeschön brachte die 24-Jäh-
rige einen von den Women signierten 
Fußball mit – der auch gleich zum 
Einsatz kam. Die Kinder freuten sich 
sehr über Grosnicks Besuch, baten um 
Autogramme und Fotos und begleiteten 
sie schließlich zur Torwand, wo sie auf 

Jasmin Grosnick sprach als o�  zielle Patin des Projekts zu den Schulmitgliedern der Friedrich-Hiller-Schule.
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Limitierte Schmuckschuber-

Ausgabe

Erscheint ca. 7.10.2025  

€ 125,00 [D]  

ISBN 978-3-7307-0762-3

Am 7. Oktober wird die Kieler Sportvereinigung Holstein 125 Jahre alt. 

Und das auf dem Höhepunkt einer jüngeren Entwicklung, die den 

Club erstmals in die Bundesliga führte, wo nie zuvor ein Verein 

aus Schleswig-Holstein spielte.  

Holstein Kiel ist geballte norddeutsche Fußballgeschichte. Schon vor dem 

Ersten Weltkrieg gehörten die Störche zu den führenden Teams in Deutsch-

land und wurden 1912 Deutscher Meister. 1965 klopfte man erstmals ans 

Tor zur Bundesliga, scheiterte aber an den Gladbacher Fohlen um Günter 

Netzer. Die atemberaubende jüngere Geschichte der KSV ist voller High-

lights in Liga wie Pokal und wird begleitet von einer wachsenden Fußball-

begeisterung. Pünktlich zum Jubiläum knüpft der Traditionsverein wieder 

an seine großen Zeiten an.  Eine lebendige und bildstarke Chronik.  

_ O�  zielles Jubiläumsbuch in 

 Zusammenarbeit mit dem Verein  

_ Reich bebilderte Chronik, 

 Saison für Saison, und 

 umfangreiche Stadion- 

 und Fangeschichte  

_ Mit QR-Codes zu Interviews 

 und spannenden Reportagen

_ Plus limitierte Luxusausgabe 

 im Schuber

Patrick Nawe (Hrsg.) 

mit Tim Cassel, Christian Jessen, 

Norman Nawe, Hartwig Rodde, 

Jürgen Weber

125 Jahre Holstein Kiel

Die Chronik

1. Aufl age 2025 

576 Seiten, ca. 750 Fotos

Format 24,0 x 32,0 cm

gebunden

Erscheint ca. 7.10.2025  

€ 75,00 [D] / € 76,70 [A]    

ISBN 978-3-7307-0761-6

ab
7. Oktoberim Buchhandel

125 Jahre Holstein Kiel
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28. Juli - 01. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) 6 bis 9 

28. Juli - 01. August Meimersdorf Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

28. Juli - 01. August Barkelsby Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

04. - 08. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) 8 bis 11 

04. - 08. August Heide Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

04. - 08. August Bordesholm Fördercamp (5 Tage) 11 bis 14

04. - 08. August Bordesholm Mädchencamp (5 Tage) 6 bis 13

11. - 15. August Kiel, NLZ Inklusionscamp (5 Tage) 9 bis 15

11. - 15. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) 10 bis 13

11. - 15. August Boostedt Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12 

11. - 15. August Fockbek Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

11. - 15. August Oldenburg (i. H.) Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

18. - 22. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) 8 bis 11

18. - 22. August Eutin Feriencamp (5 Tage) 6 bis 9

18. - 22. August Gelting Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

18. - 22. August Klein Rönnau Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

18. - 22. August Osterby Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

25. - 29. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) 6 bis 9

25. - 29. August Kiebitzreihe Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

25. - 29. August Bargstedt Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

25. - 29. August Gettorf Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

25. - 29. August Gettorf Fördercamp (5 Tage) 12 bis 14

01. - 05. September Kiel, NLZ Mädchencamp (5 Tage) 6 bis 13

01. - 05. September Kellinghusen Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

01. - 05. September Kiel, NLZ Torwartcamp (5 Tage) 9 bis 14

01. - 05. September Molfsee Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

01. - 05. September Jersbek Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

01. - 05. September Spandau Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

28. Juli - 01. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 TageKiel, NLZ 

28. Juli - 01. August Meimersdorf Feriencamp (5 TagMeimersdorf 

28. Juli - 01. August Barkelsby Feriencamp (5 TagBarkelsby 

04. - 08. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 TagKiel, NLZ 

04. - 08. August Heide Feriencamp (5 TagHeide 

04. - 08. August Bordesholm Fördercamp (5 TagBordesholm 

04. - 08. August Bordesholm Mädchencamp (5 TBordesholm 

01. - 05. September Kiel, NLZ Torwartcamp (5 Tage) Kiel, NLZ 9 bis 14

01. - 05. September Molfsee Feriencamp (5 Tage) Molfsee 6 bis 12AUSGEBUCHT

AUSGEBUCHT

25. - 29. August Gettorf Fördercamp (5 Tage) Gettorf 12 bis 14

01. - 05. September Kiel, NLZ Mädchencamp (5 Tage) Kiel, NLZ 6 bis 13
AUSGEBUCHT

11. - 15. August Fockbek Feriencamp (5 Tage) Fockbek 6 bis 12AUSGEBUCHT

18. - 22. August Gelting Feriencamp (5 Tage) Gelting 6 bis 12

18. - 22. August Klein Rönnau Feriencamp (5 Tage) Klein Rönnau 6 bis 12AUSGEBUCHT

18. - 22. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) Kiel, NLZ 8 bis 11AUSGEBUCHT

25. - 29. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) Kiel, NLZ 6 bis 9

25. - 29. August Kiebitzreihe Feriencamp (5 Tage) Kiebitzreihe 6 bis 12AUSGEBUCHT

11. - 15. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) Kiel, NLZ AUSGEBUCHT

DIE SOMMERCAMPS GEHEN WIEDER LOS!
NOCH WENIGE FREIE PLÄTZE VERFÜGB

in Kooperation
mit dem 
Förde Lütten e.V.

Jetzt
buchen!
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5 Tage) 9 bis 15

e) 6 bis 9 

e) 6 bis 12

ge) 6 bis 12

ge) 8 bis 11 

ge) 6 bis 12

ge) 11 bis 14

Tage) 6 bis 13

AUSGEBUCHT

CHT

ER LOS!
BAR!

in Kooperation
mit dem 
Förde Lütten e V

Spieltagscamp
am 30. August

Jetzt noch Plätze sichern!



Nie wieder Brille. 

Nie wieder Lesebrille.
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Neuer KSV-Aufsichtsrat gewählt
Am 13. Juni wurden bei der außerordentlichen Mitglieder-
versammlung unserer KSV die Weichen für die Zukun�  gestellt

Die Amtszeit der Mitglieder des aktuel-
len Aufsichtsrats endete zum 30. Juni 
dieses Jahres. Abgesehen von Dr. Her-
mann Langness kandidierten alle bis-
herigen Mitglieder des Gremiums aus 
persönlichen Gründen nicht erneut. Der 
Wahlausschuss schlug daraufhin neben 
Langness acht weitere geeignete Kan-
didatinnen und Kandidaten vor, die sich 
am 13. Juni den anwesenden KSV-Mit-
gliedern zur Wahl stellten.

Alle neun Kandidatinnen und Kandi-
daten wurden von den Mitgliedern 
in einer o� enen Blockwahl nahezu 
einstimmig gewählt, sodass der neue 
Aufsichtsrat von Holstein Kiel seit dem 
1. Juli dieses Jahres aus folgenden Per-
sonen besteht: Andreas Breitner, Tim 
Jeschkeit, Dr. Hermann Langness, Niko 
Müller, Svenja Nefen, Dr. Thorsten Neu-
mann, Dr. Constantin Niemann, Prof. Dr. 
Thilo Rohlfs und Torge Steen.
Zudem werden Marco Siegmund und 
Andreas Raddatz weiterhin als Rech-
nungs- und Kassenprüfer fungieren. 
Beide wurden von den Mitgliedern in 
ihrem Amt bestätigt.
Unser Verein dankt den scheidenden 

Aufsichtsratsmitgliedern Prof. Dr. Wal-
ter Jonat, Daniel Jurgeleit, Gerhard 
Lütje, Navina Omilade-Jost und Dr. 
Stefan Tholund ganz herzlich für ihr 
Engagement und ihren Einsatz in den 
vergangenen Jahren und wünscht dem 
künftigen Aufsichtsrat viel Erfolg in der 
kommenden Amtsperiode.
„Der Prozess und die damit verbundene 
Neubesetzung unseres Aufsichtsrats 
war ein gutes Beispiel dafür, wie bei 
uns Debattenkultur und Vielfalt zur 
Sprache kommen“, sagte unser Präsi-
dent Ste� en Schneekloth, der durch 
die Veranstaltung leitete, in seinen 
Schlussworten. „Die positive Entwick-
lung unseres Vereins in den vergan-
genen Jahren ist sehr eng mit dem 
bisherigen Aufsichtsrat verknüpft. Die-
ses Gremium hat mit Ruhe, Geschlos-
senheit und Weitsicht wegweisende 
Entscheidungen getro� en und unsere 
KSV somit maßgeblich in der Entwick-
lung geprägt. Ich bin guter Dinge, dass 
auch der neu gewählte Aufsichtsrat 
zukünftig an einem Strang ziehen und 
dabei stets im Sinne des Gemeinwohls 
unseres Vereins das große Ganze im 
Blick behalten wird, um Holstein Kiel 

auch weiterhin handlungs- und zu-
kunftsfähig gestalten zu können“, so 
Schneekloth weiter.
 
Der neu gewählte Aufsichtsrat der KSV 
Holstein hat am 1. Juli seine konstituie-
rende Sitzung abgehalten. Dabei wurde 
Andreas Breitner zum Vorsitzenden des 
neunköpfi gen Gremiums gewählt. Prof. 
Dr. Thilo Rohlfs übernimmt das Amt des 
stellvertretenden Vorsitzenden.
 
Die nächste ordentliche Mitgliederver-
sammlung der KSV Holstein fi ndet am 
Donnerstag, 4. Dezember 2025, statt.

Andreas Breitner tritt als Vorsitzender die Nach-
folge von Dr. Stefan Tholund an, der dem Auf-
sichtsrat seit 2007 vorstand. 

Der neue Aufsichtsrat der KSV Holstein (v. li.): Dr. Hermann Langness, Tim Jeschkeit, Andreas Breitner, Dr. Thorsten Neumann, Torge Steen, Svenja Nefen, 
Dr. Constantin Niemann, Prof. Dr. Thilo Rohlfs und Niko Müller.
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Mit der leistungsstarken  Kfz-Versicherung der LVM.

Darum kümmern sich 

meine Vertrauensleute!

Sören Hansen
Schulstr. 16-18  

25451 Quickborn

Telefon 041061263020 

agentur.lvm.de/hansen

Agentur Buttler
Schubystr. 16 c  

24837 Schleswig

Telefon 04621 977660

agentur.lvm.de/buttler

Nick Hansen
Jahnstr. 33a  

25746 Heide  

Telefon 0481 6838445

agentur.lvm.de/nick-hansen

Björn Kühl
Friedrichstr. 2  

25767 Albersdorf

Telefon 04835 7595

agentur.lvm.de/kuehl

Carsten Kempa 
Ostseestr. 12-14  

24217 Schönberg (Holstein)

Telefon 04344 410666  

agentur.lvm.de/kempa

Matthias Deutschendorf
Gärtnerstr. 28  

25335 Elmshorn

Telefon 04121 3882 

agentur.lvm.de/deutschendorf

Hennings & Hansen 
Hauptstr. 106  

25794 Pahlen 

Telefon 04803 650400  

agentur.lvm.de/hennings-hansen

Uwe Wiggermann 
Koogstr. 24  

25541 Brunsbüttel 

Telefon 04852 92559  

agentur.lvm.de/u-wiggermann

Marco Heuer 
Feldstr. 143  

24105 Kiel 

Telefon 0431 5444299 

agentur.lvm.de/heuer

Sidney Kaddatz 
Bei der Lohmühle 84  

23554 Lübeck 

Telefon 0451 79077040 

agentur.lvm.de/kaddatz

Markus Neubert 
 

24534 Neumünster 

Telefon 04321 922930  

agentur.lvm.de/neubert



Neuzugang und neues Trikot
Unsere eStorks gehen gestärkt in die neue Spielzeit in der 
Virtual Bundesliga
 

HOLSTEIN KIEL  ESPORTS

HolsteinEsports setzt auf Kontinuität. 
Für die eStorks gehen in dieser Sai-
son wieder das regionale Talent Colin 
„Cooollin“ Völter sowie Julius „Juli“ 
Kühle als Spieler an den Start. Der 
Kader für die Virtual Bundesliga wird 
zudem durch den Neuzugang Justin 
„Milkalove“ Springer verstärkt, der 
aus Düsseldorf nach Kiel wechselt. 
„Ich freue mich auf die neue Heraus-
forderung bei den eStorks. Da ich das 
Team bereits gut kenne, ist mir die Ent-
scheidung zu wechseln leichtgefallen 
und ich blicke zuversichtlich auf die 
kommende Saison“, so Springer. Florian 
„IRoyalDynasty“ Wilhelm gehört nicht 
mehr zum Ligakader, wird in dieser 
Saison dafür in die Rolle des Kommen-
tators und Spieler auf Landesebene 
schlüpfen.
 
Das Team hinter dem Team bleibt 
unverändert: Marvin „Karpfenlive“ 
Schmidt-Tychsen übernimmt erneut 
die Rolle des Headcoaches und bildet 
gemeinsam mit Projektkoordinatorin 
und Teammanagerin Eileen Wunderlich 
das Rückgrat des HolsteinEsports. „Mit 
der Verlängerung von Colin und Julius 
setzen wir weiterhin auf den Hol-
stein-Weg und damit auf Kontinuität. 
Gleichzeitig haben wir uns entschieden, 
mit Justin frischen Wind ins Team zu 

bringen – zur Stärkung des internen 
Konkurrenzkampfs und für mehr Vari-
abilität. Er passt hervorragend in die 
Mannschaft und bringt trotz seines 
jungen Alters bereits viel Ligaerfahrung 
mit“, erklärt Wunderlich und führt aus: 
„Florian hat sich in den letzten Jahren 
als Kommentator etabliert. Er kennt 
das Team und ist in der Region verwur-
zelt. Daher freuen wir uns, dass er uns 
künftig als Content-Creator unterstützt. 
Auch ich freue mich persönlich auf eine 
weitere Saison mit den Jungs hier bei 
unseren eStorks“, sagte die Teammana-
gerin anlässlich des Saisonstarts.
 
Die Mannschaft tritt in der Virtual 
Bundesliga by Wow wie auch schon 
in den Vorjahren mit dem Heimtrikot 
der Ligamannschaft an. Der einzige 
Unterschied: die Sponsoren. Seit dem 
Start von HolsteinEsports 2018 ist 
d.velop Hauptpartner und ziert erneut 
die Brust des Trikots. Auch die Innova-
tionskasse (IK) und die DIERCK Gruppe 
bleiben Partner. QinetiQ GmbH, die 
Fachhochschule Kiel und die ZAG sind 
erneut auf Ärmeln und Schlüsselbein 
vertreten. Neu mit dabei ist Sonne.SH.
 
„Wir freuen uns sehr, im 125. Ver-
einsjahr unseren Sponsoren und 
Partnern das neue eSport-Trikot 

präsentieren zu dürfen. Angelehnt an 
das Trikot der Profi mannschaft und 
mit Bezug zur Heimat an der Kieler 
Förde starten wir nun in unsere siebte 
VBL-Saison. Seit Beginn lebt d.velop als 
Hauptpartner schon die Partnerschaft 
mit den eStorks, für diese Beständig-
keit und das Vertrauen sind wir sehr 
dankbar. Gemeinsam mit unseren wei-
teren Trikotpartnern Sonne.SH,  QinetiQ 
GmbH, DIERCK Gruppe, der IK, der 
Fachhochschule Kiel sowie ZAG freuen 
wir uns auf eine erfolgreiche Saison 
in der VBL und im Pokalwettbewerb“, 
sagte Daniel Rach, Leiter Vermark-
tung bei Holstein Kiel, im Rahmen der 
Trikotpräsentation.

Die eStorks für die neue Saison (v. li.): Eileen Wunderlich, Florian Wilhelm, Justin Springer, Julius Kühle, Colin Völter und Marvin Schmidt-Tychsen.

eStorks-Neuzugang Justin Springer im Gespräch 
mit Wolfgang Schwenke, dem kaufmännischen 
Geschä� sführer unserer KSV.
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Deutschland-
ticket 

Lohnt sich nicht nur in Kiel,

sondern in ganz Fußballdeutschland.

Abonniere dein Deutschlandticket unter:

nah.sh/deutschlandticket 



Größerer Geltungsbereich
Jetzt per Eintrittskarte auch aus Eckernförde, Rendsburg,  
Neumünster und dem Kreis Plön zum Heimspiel anreisen

HOLSTEIN KIEL  KOMBITICKET

Die Eintrittskarten für 
unsere Heimspiele dienen 
weiterhin als Fahrkarte 
für den ö� entlichen Per-
sonennahverkehr (ÖPNV) 
in Kiel und Umgebung. 
Ab der Saison 2025/26 
gilt Eure Eintrittskarte 
zusätzlich auch auf allen 
direkten Verbindungen ab 
Eckernförde, Rendsburg, 
Neumünster und dem 
Kreis Plön nach Kiel und 
zurück. Diese Erweite-
rung umfasst Nahver-
kehrszüge und -busse 
sowie die jewei ligen 
Stadtverkehre. Damit 
wird Eure Anreise zum 
Holstein-Stadion noch 
einfacher, umweltfreund-
licher und komfortabler. 

Kiel ∙ Rendsburg ∙ Flensburg ∙ Rostockwww.trebes.de

 Für unsere Bau-Ingenieurteams in Kiel, Rendsburg, 

 Flensburg und Rostock suchen wir noch Verstärkung. 

 Ideal für Einsteiger:innen und erfahrene Projektleiter:innen. 

Zeit für deine 
Aufstellung?
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www.RSH.de

AUFDREHEN
IN LIGA 2!
EGAL OB AUF DEM PLATZ ODER IM RADIO –  
R.SH IST IMMER MIT DABEI.

Jetzt 

30 Tage 

kostenlos 

lesen!

Bleiben Sie am Ball ...
Mit Ihrer digitalen sh:z-Tageszeitung!

Gleich bestellen: www.shz.de/30tage



Dieses Heft wurde mit ganz 

viel Liebe von uns gedruckt.

www.eversfrank.com



Kultfi gur im Gästeblock
Kieler Schlachtenbummler in Paderborn mit Anspielung auf 
 legendären Dokumentarfi lm und Subkultur der 90er Jahre

Viele Zuschauer in der Home Deluxe 
Arena – und sicherlich auch einige 
Neuzugänge im Team unserer KSV 
– wunderten sich am vergangenen 
Wochenende über das Spruchband im 
Gästeblock während des Spielbeginns. 
Für eingefl eischte Kieler war die Bot-
schaft allerdings unmissverständlich. 
„Liga 2 is fällich“ sowie das dazuge-
hörige Konterfei der „Kultfi gur“ Bernd 
Knauer waren eine Anspielung auf den 
legendären Dokumentarfi lm „Youth 
Wars – Beobachtungen in der deut-
schen Provinz“ aus dem Jahr 1991, der 
die Kieler Identität prägt und kollektiv 
„abgekultet“ wird.
 
Protagonist Bernd Knauer hat sich 
mit seinen Sprüchen tief ins Kieler 
Stadtgedächtnis eingeprägt. In der 
Dokumentation Youth Wars, die sich 
mit der Jugend- und Straßenszene 

Kiels Anfang der 1990er-Jahre be-
schäftigt, wurde Knauer in seiner Rolle 
als Mitglied der sogenannten „Knei-
penterroristen“ gezeigt – einer losen 
Gruppe von Jugendlichen, die für ihre 
Auftritte in den Kneipen und Straßen 
Kiels bekannt war. Knauer soll vor sei-
nem Ableben häufi ger im Block I des 
Holstein-Stadions ge-
sichtet worden sein.
 
Bernd Knauer ver-
starb im November 
2017 im Alter von 
52 Jahren. Sein Tod 
erregte besonders in 
Kiel große Aufmerk-
samkeit, da er als 
lokale Kult- und Sym-
bolfi gur der Kieler 
Jugendgang-Szene 
der 90er-Jahre gilt, 

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN FANS

schreibt Kiel Wiki, eine Internetplatt-
form von Kielerinnen und Kielern in 
Zusammenarbeit mit der Gesellschaft 
für Kieler Stadtgeschichte. Ein glühen-
der Fan benannte im Frühjahr 2024 auf 
Google Maps kurzfristig die Gaardener 
Brücke in Bernd-Knauer-Brücke um.

Anspielung auf eine Kieler Kultfi gur im Kieler Fanblock in Paderborn.
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HOLSTEIN KIEL  JAHRBUCH 2024/25

Die Saison 2024/25 zum Nachlesen
Zum 20. Mal erscheint in diesem Jahr das Jahrbuch unserer 
KSV Holstein

Im Mittelpunkt des Jahresbandes 
stehen die historische erste Saison 
unseres Vereins in der Bundesliga 
sowie das 125. Jubiläum der KSV. Alle 
Geschichten, alle Statistiken und alle 
Highlights einer ereignisreichen Saison 
2024/25 – zusammengefasst in einem 
hochwertigen Buch, das ab sofort und 
druckfrisch für 7,50 Euro im Fanshop 
am Holstein-Stadion sowie im Online-
shop verfügbar ist.
 
Die erste Bundesligasaison unserer 
Vereinsgeschichte hatte zahlreiche 
unvergessliche Momente zu bieten. 
Auf 128 Seiten können Fans der KSV 
Holstein diese Augenblicke nun noch 
einmal Revue passieren lassen: mit un-
zähligen Fotos und Statistiken, darüber 
hinaus auch mit Interviews mit unse-
rem Cheftrainer Marcel Rapp sowie 
Kapitän Lewis Holtby. Dazu werden 
alle beteiligten Akteure der Saison – 
Spieler, Trainer und Funktionsteam – in 
Porträts vorgestellt.
Neben dem Blick auf die Saison 
2024/25 wird natürlich auch unse-
rem 125. Vereinsjubiläum Rechnung 
getragen. Umfangreich bebildert und 
nacherzählt werden die Einweihung der 
Ernst-Möller-Straße, die Rückkehr der 
Victoria sowie weitere Highlights des 
Jubiläumsjahres 2025.
In der 20. Ausgabe unseres umfassen-
den Jahrbuches fi nden alle KSV-Fans 
zudem auch viele Informationen zu den 
Holstein Women, den Mannschaften 
unseres Nachwuchsleistungszentrums 
oder zum eSports-Team. Zudem wird 
über die zahlreichen Aktionen berich-
tet, die unser Traditionsverein abseits 
des Platzes auf die Beine stellt. Die Pa-
tenschaft für das Storchküken Ernst in 
Zusammenarbeit mit dem Naturschutz-
bund Schleswig-Holstein sei hier als 
ein Beispiel von vielen genannt.
Also ab zum Fanshop und dank des 
Jahrbuchs zur Saison 2024/25 direkt 
noch einmal in Erinnerungen an diese 
besondere Spielzeit schwelgen! 

Lasse Rosenboom präsentiert das neue Jahrbuch für die Saison 2024/25.

Alles Wissenswerte über die abgelaufene Saison – zusammengefasst auf 128 Seiten. 
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Wir starten wieder gemeinsam
in eine neue Saison.

Macht mit bei unserem Torwandschießen
und gewinnt tolle Preise!

Unser Beliebtes Torwandschiessen

geht in die zweite Runde

fast 40 x im Norden!

Folgt uns verpasst kein Gewinnspiel

@kaufhaus.stolz

tolle

preise zu

gewinnen!



Einlaufen mit den Profi s
Ab der Saison 2025/26 haben  Kinder im Alter von 7 bis 12 
 Jahren die Chance, sich als Einlaufkind zu  bewerben

HOLSTEIN KIEL  EINLAUFKIDS

Zusammen mit den 
Fußballprofi s ins 
Stadion einlaufen 
und den heiligen 
Rasen betreten, 
begleitet von lau-
ten Fangesängen: 
Gemeinsam mit 
unserem Partner 
Lubinus Kliniken 
ermöglichen wir ab 
dieser Saison jun-
gen Störche-Fans 
im Alter von 7 bis 12 
Jahren dieses unver-
gessliche Erlebnis. 
Aufgrund der großen 
Nachfrage werden 
die Plätze per Los-
verfahren vergeben 
– um allen Kindern 
die gleiche Gewinn-
chance zu geben. Als Einlaufkind bei Holstein Kiel wird der Kindertraum wahr, einmal den Rasen im Holstein-Stadion betreten zu können. 

Steven Skrzybski in Begleitung von Einlaufkindern vor der Bundesligapartie gegen den SC Freiburg.
Im Spielertunnel kommen die Einlaufkinder den 
Profi fußballern ganz nah.

Die Bewerbung erfolgt über unser 
Online-Buchungsportal auf www.fuß-
ballschule.holstein-kiel.de. Hier fi nden 
sich auch alle weiteren Informationen 
zum Ablauf sowie zu den Teilnahme-
bedingungen. Weitere Heimspiele 
werden dort fortlaufend freigeschal-
tet, sobald eine Bewerbung möglich 
ist. Es lohnt sich also, regelmäßig 
vorbeizuschauen!
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NEU!

Der Norden ist reif für IsoSport Vital Blaubeer-Zitrone!

Du auch?

Wir machen das.

parbs-osterloh.de

Im Herzen blau-weiß-rot seit 2009

                    Steuerberater & Rechtsanwalt           

!

Für unsere Mandanten. 
Digitale Prozessberatung 
für Unternehmen. 

Aus Überzeugung. 
Digitale Steuerberatung 
für Unternehmen. 

Für unsere Mitarbeiter.
Starten Sie jetzt in die 
digitale Zukunft. 

2025



Für ein sicheres Stadionerlebnis
Seit der Saison 2023/24 erweitert ein Awareness-Team 
das Sicherheitskonzept bei Heimspielen der Störche

„Brauchst du oder jemand anderes 
Hilfe?“ steht in weißen Buchstaben auf 
blauem Grund auf zahlreichen Infota-
feln in und um das Holstein-Stadion. 
Anschließend geht der Text wie folgt 
weiter: „Wir möchten, dass ihr alle eine 
gute Zeit habt. Dafür brauchen wir 
euch! Lasst uns aufeinander aufpassen 
und respektvoll miteinander umge-
hen. Wenn du eine unsichere Situation 
erlebst oder beobachtest, ist unser 
Team gerne da, um zu helfen. Über das 
Scannen des Codes kannst du direkten 
Kontakt aufnehmen.“ Unter diesen Zei-
len weist ein roter Pfeil auf besagten 
QR-Code hin.

Doch was hat es hiermit auf sich? Die 
Antwort ist so simpel wie einleuchtend: 
Nachdem bei den Heimspielen unserer 
Störche schon seit eh und je ein um-
fassendes Sicherheitskonzept existiert, 
wurde dieses zur vorletzten Saison 
durch ein Awareness-Team erweitert. 
Hierbei handelt es sich um zwei Ange-
stellte des Sicherheitsdienstes Wilms, 
die am Spieltag durch lilane statt der 
üblichen gelben Westen zu erkennen 
sind. Als wir zwei Mitarbeiterinnen aus 
dem Pool des Awareness-Teams, deren 
Mitglieder allesamt im Bereich psycho-
soziale Akuthilfe geschult wurden, bei 
einem Heimspiel begleiten, wird schnell 
deutlich, dass das Duo von den Fans 
wahrgenommen wird. „Vor, während 
und nach einem Heimspiel bewegen 
wir uns an vielen verschiedenen Orten 
rund um das Stadion. Uns geht es 

darum, Präsenz zu zeigen, sichtbar zu 
sein und im Fall des Falles direkt hel-
fen zu können“, erklärt Mitarbeiterin 
Lara. Der Plan geht auf: Immer wieder 
werden sie und ihre Kollegin von Zu-
schauerinnen und Zuschauern darauf 
angesprochen, was es mit den an-
dersfarbigen Westen auf sich habe und 
worum es bei ihrer Arbeit gehe.
Seit der Saison 2023/24 bietet unser 
Verein diesen zusätzlichen Service für 
die Besucherinnen und Besucher des 
Holstein-Stadions an und kooperiert 
hierbei mit dem Projekt „Saferspaces“. 
Das Ziel ist es, dass Menschen, die 
einen Vorfall beobachten oder selbst 
erleben mussten, anonym und nied-
rigschwellig Kontakt zu geschultem 
Personal aufnehmen und um Unter-
stützung bitten können – und zwar 
durch Scannen des eingangs bereits er-
wähnten QR-Codes. Hierdurch wird der 
oft herausfordernde Schritt, sich aktiv 
an eine fremde Person zu wenden und 
um Hilfe zu bitten, vereinfacht und die 
Hemmschwelle der Kontaktaufnahme 
so niedrig wie möglich gestaltet. Nach 
dem Scan helfen 
wenige Fragen 
bei der besseren 
Einschätzung der 
Lage. Im Anschluss 
wird das Aware-
ness-Team um-
gehend über den 
Vorfall und den 
Standort infor-
miert. Das Ganze 
geschieht anonym 
und ist webba-
siert, sodass keine 
zusätzliche App 
benötigt wird.
Bisher musste das 
Awareness-Team 
glücklicherweise 
nur bei kleineren 
Vorfällen wie bei-
spielsweise Strei-
tigkeiten, die sie 
selbst beobachtet 
hatten, aktiv wer-
den. Zum Hilferuf 

per QR-Code kam es bisher noch nicht. 
„Aber wir sprechen viel mit den Fans 
und bekommen durchweg positives 
Feedback. Uns wurde rückgemeldet, 
dass viele das Angebot im Ernstfall 
nutzen würden und es gut fi nden, dass 
es diese Möglichkeit der Kontaktauf-
nahme gibt“, berichtet Lara und freut 
sich, gemeinsam mit ihren Kolleginnen 
und Kollegen einen Beitrag dazu zu 
leisten, den Stadionbesuch für alle 
Fans noch sicherer zu machen.

Die speziell geschulten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Awareness-
Teams sind an den lilanen Westen erkennbar.

HOLSTEIN KIEL  AWARENESS IM HOLSTEIN-STADION 2. SPIELTAG 69



WITH ULTRA, FUTURE & KING

PLAY WILD



Schleswig-Holstein meets ÖFB
Gemeinsam mit dem SHFV und dem ÖFB hielt unsere KSV 
eine besondere Fortbildung ab

HOLSTEIN KIEL  SCHLESWIG-HOLSTEIN MEETS ÖFB

Internationaler Besuch, spannende 
Inhalte und eine rundum gute Stim-
mung: Am 19. Juli trafen sich über 160 
Trainerinnen und Trainer aus ganz 
Schleswig-Holstein auf dem Gelände 
der KSV Holstein. Gemeinsam mit dem 
Schleswig-Holsteinischen Fußballver-
band (SHFV) und dem Österreichischen 
Fußball-Bund (ÖFB) organisierte der 
Verein eine Fortbildung der besonderen 
Art – mit exklusiven Gästen und vielen 
neuen Einblicken.
 
Los ging es im VIP-Zelt des Hol-
stein-Stadions, wo Dominic Peitz, Direk-
tor des Nachwuchsleistungszentrums 
von Holstein Kiel, die Teilnehmenden 
begrüßte und Einblicke in die Nach-
wuchsarbeit und Ausbildungsstruk-
turen des Vereins gab. Auch Christian 
Riecks, Leiter des Grundlagenbereichs 
bei Holstein Kiel, stellte den Trainerin-
nen und Trainern aus dem ganzen Bun-
desland seinen Aufgabenbereich vor. Im 
Anschluss übernahm ÖFB-Projektleiter 
Konstantin Breuer den Theorieteil und 
präsentierte gemeinsam mit U19-Nati-
onaltrainer Oliver Lederer und Ex-Profi  
Martin Stranzl das Ausbildungskonzept 
„Dynamische, mutige Kickerin – dyna-
mischer, mutiger Kicker“.
 
Die anschließende Mittagspause 
nutzten die Teilnehmenden nicht nur, 
um sich mit einer Currywurst oder 
der veganen Alternative für die Pra-
xiseinheit am Nachmittag zu stärken, 
sondern auch für einen angeregten 
Austausch untereinander. In entspann-
ter Atmosphäre entwickelten sich viele 
interessante Gespräche, neue Kontakte 
wurden geknüpft und Ideen geteilt. 
Besonders die Vertreter des ÖFB beant-
worteten zahlreiche Fragen rund um 
ihr Ausbildungskonzept.
 
Am Nachmittag wurde es dann sport-
lich. Per Shuttle ging es zum CITTI 
FUSSBALL PARK, wo die theoretischen 
Inhalte auf dem Platz mit Leben ge-
füllt wurden. Unterstützt wurden die 
Referenten dabei von Holsteins U12 
und U13, die bei hochsommerlichen 

Temperaturen ordentlich ins Schwitzen 
kamen. Die Jungstörche setzten die 
Impulse aus dem Vormittag sichtbar 
engagiert um – ein gelungener Beleg 
dafür, wie Ausbildungskonzepte prak-
tisch angewandt werden können.
 
Ausgestattet mit Mikrofonen erläuter-
ten Oliver Lederer, Martin Stranzl und 
Konstantin Breuer immer wieder ihre 
verschiedenen Ansätze auf dem Trai-
ningsplatz, um den Bezug zur Theorie 
vom Vormittag herzustellen. Während-
dessen agierte Dominic Peitz auf der 
Tribüne als Moderator und ermöglichte 
es allen Anwesenden, direkt ihre Fra-
gen zu stellen.
 
Die Veranstaltung machte deutlich, wie 
wichtig gut ausgebildete und moti-
vierte Trainerinnen und Trainer für die 
Entwicklung junger Fußballtalente sind. 
Sie arbeiten tagtäglich an der Basis, 
fördern Spielerinnen und Spieler und 
füllen den Fußball in Schleswig-Hol-
stein mit Leben. Fortbildungen wie 
diese bieten dafür nicht nur fachliche 
Weiterentwicklung, sondern stärken 
auch das Gemeinschaftsgefühl.
 
„Für uns als Holstein Kiel bedeutet 
es sehr viel, Gastgeber einer solchen 

internationalen Fortbildung zu sein. 
Der Austausch mit einem Top-Verband 
wie dem ÖFB ist eine große Bereiche-
rung – fachlich wie menschlich. Es ist 
toll, unseren Trainerinnen und Trainern 
in Schleswig-Holstein neue Impulse 
mitzugeben, die sie direkt in ihre Arbeit 
einbauen können. Insgesamt war es ein 
rundum gelungener Tag, der allen viel 
Freude gemacht hat“, sagte Peitz.
 
Ein großer Dank geht an den ÖFB, 
den SHFV sowie natürlich an alle Teil-
nehmenden – für ihren Einsatz, ihre 
O� enheit und ihren Beitrag zu einem 
rundum gelungenen Tag im Zeichen der 
Nachwuchsförderung.

160 Trainerinnen und Trainer nahmen an der 
Veranstaltung teil.

Dominic Peitz, Konstantin Breuer, Björn Rädel, Oliver Lederer, Michael Hopp, Martin Stranzl und Jonas 
Ecke (v. li.) sorgten gemeinsam für eine rundum gelungene Trainerfortbildung.
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Planung, Errichtung, Betrieb und Abrechnung Ihrer Ladeinfrastruktur

  Öffentliche Ladepunkte für Ihre Bürger:innen, Gäste und Kund:innen.

  Elektrifizierung der Dienst- oder Mitarbeitenden-Parkplätze.

  Günstige Ladetarife per App oder Ladekarte für Norddeutschland.

powered by

wird RealitätIhr Partner für eine

Ladeinfrastruktur
Regionale Ladelösungen für Elektrofahrzeuge

nonoxxpro.de info@nonoxxpro.de 04321 202-4021

Von Holsteinern für Holsteiner

schon jetzt 

1.000 Ladepunkte 

in Norddeutschland



Frauen-Europameisterschaft und der 
Media Day im Holstein-Stadion sorgte 
für ordentlich Spaß bei den Women. 
Am 13. Juli verbrachte die Mannschaft 
zudem einen gemeinsamen Tag auf 
dem Beachvolleyballplatz, um sich 
auch abseits des Rasens noch besser 
kennenzulernen. „Mit solchen Events 
scha� en wir eine gute Grundlage – 
nicht nur spielerisch, sondern vor allem 
auch, was die Atmosphäre betri� t. 
Diese positive Stimmung ist essenziell 
für die Leistungen, die wir in der Saison 
abrufen wollen“, sagt Fischer.

Langsam aber sicher rückt der Sai-
sonstart näher. Das erste Pfl ichtspiel 
bestreiten die Holstein Women erst 
am kommenden Sonntag um 15 Uhr in 
der DFB-Pokal-Playo� -Runde gegen 
den SV Meppen. Das erste Ligaspiel 
der Frauen-Regionalliga Nord folgt am 
31. August gegen den FC St. Pauli. Bis 
dahin möchte Fischer mit seinem Team 
weitere Entwicklungsschritte gehen: 
„Unser Ziel ist es, attraktiv, o� ensiv 
und mit Leidenschaft Fußball zu spie-
len. Spielerisch haben wir bereits gute 
Ansätze gezeigt, auf denen wir nun 

„Viele gute Ansätze“
Der neue Che� rainer Stefan Fischer zieht ein positives Fazit

Seit dem Trainingsauftakt der Holstein 
Women am 2. Juli sind mittlerweile 
einige Wochen vergangen. Zeit also, 
um auf die bisherigen Entwicklungen 
im Team und das gemeinsam Erlebte 
zurückzublicken. Für Cheftrainer Ste-
fan Fischer sind es die ersten Wochen 
mit den Holstein Women. „Wenn ich die 
vergangenen Wochen Revue passie-
ren lasse, kann ich sagen: Die Mädels 
geben sich richtig Mühe und sind mit 
viel Eifer bei der Sache. Die Stimmung 
in der Mannschaft ist wirklich gut – es 
herrscht ein tolles Miteinander, das so-
wohl im Team als auch bei den Trainern 
und im Sta�  spürbar ist. Ich bin sehr 
gut aufgenommen worden, wir ergän-
zen uns hervorragend und ziehen alle 
an einem Strang“, sagt Fischer über 
seine ersten Wochen an der Seitenlinie 
der Holstein Women.

Bereits am ersten Wochenende der 
Sommervorbereitung stand für ihn und 
seine Mannschaft ein Testspiel gegen 
die Junioren der U15 der SpVg Eidertal 
Molfsee auf dem Programm. Zwar ging 
diese Partie mit 3:5 verloren, dennoch 
konnte Fischer erste wichtige Erkennt-
nisse aus dieser Begegnung gewinnen. 
Anschließend folgte ein weiterer Test 
gegen die erste Frauenmannschaft des 
Hamburger SV, die sich in der vergan-
genen Saison den Aufstieg in die Bun-
desliga gesichert hatte – die Women 
unterlagen mit 1:6. Für Fischer jedoch 
kein Grund zur Beunruhigung: „Gegen 
die U15 von Eidertal Molfsee war es 
ein Duell auf Augenhöhe. Wir haben 
uns in dieser frühen Phase der Vorbe-
reitung wirklich gut verkauft. Gegen 
die HSV-Frauen waren wir läuferisch 
unterlegen, sie waren bereits deutlich 
eingespielter und sind auf einem an-
deren Niveau unterwegs. Aber auch in 
dieser Partie haben wir kämpferisch 
alles gegeben. Was uns noch fehlt, ist 
manchmal die nötige mentale Stärke 
– wir müssen auch nach Rückschlägen 
weiter an uns glauben.“

Auch abseits des Platzes standen in 
den vergangenen Wochen bereits ei-
nige gemeinsame Aktionen an. So ver-
folgte das Team zusammen Spiele der 

aufbauen wollen. Vor allem das Pass-
spiel und die Präzision wollen wir noch 
verbessern. Auch die Laufwege sind 
extrem wichtig – genauso wie unser 
Spielsystem in O� ensive und Defensive 
sowie das richtige Verhalten in den 
Umschaltmomenten. Daran werden wir 
in den kommenden Tagen und Wochen 
intensiv arbeiten.“

Der neue Women-Che� rainer Stefan Fischer auf 
dem Trainingsplatz.

Viele Erkenntnisse brachte das Testspiel gegen die U15-Junioren der SpVg Eidertal Molfsee.
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Der LOTTO Nordcup kehrt zurück
Im Januar sind unsere Holstein Women mit am Start 

Großes Comeback in der Wunderino 
Arena: Nach 13 Jahren Pause fi ndet 
am 11. Januar 2026 erstmals wieder 
der LOTTO Nordcup statt. Analog zum 
LOTTO MASTERS der Herren, welches 
am Vortag stattfi ndet, spielen die bes-
ten Frauenteams des Landes den Nord-
cup unter sich aus. Unter den sechs 
teilnehmenden Teams sind auch unsere 
Holstein Women.
 
Der Ticketverkauf für beide Turnier-
tage wird Ende September starten. 
Klaus Kuhn, Geschäftsführer der 
Holstein Kiel Marketing GmbH und 
ebenfalls Organisator des LOTTO Hal-
lenmasters, freut sich auf das Frau-
enturnier: „Wir werden auch für den 
Frauenfußball in Schleswig-Holstein ein 
‘Welcome to Kiel’ in einem emotionalen 
Opening vorbereiten. Wir wünschen 
uns ein großes Zuschauerinteresse, 
damit auch der LOTTO Nordcup schnell 
einen festen Platz im Sportkalender 
einnimmt.“ 

2013 fand das Turnier der Fußballerin-
nen in der Landeshauptstadt letztmalig 
statt – damals als Einladungsturnier, 
bei dem neben Teams aus der Region 

auch Größen aus der Bundesliga 
wie der VfL Wolfsburg oder Turbine 
Potsdam auf dem Kunstrasen in Kiel 
spielten.

Unsere Holstein Women im Duell mit dem VfL Wolfsburg beim Nordcup im Jahr 2009.

Beim Nordcup 2011 waren die Ränge in Kiel gut gefüllt.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23

Start für die U23
In den vergangenen Wochen haben sich unsere Jungstörche in-
tensiv auf die anstehende Saison in der Flens-Oberliga vorbereitet
 

4:2-Erfolg, der das gemeinsame Trai-
ningslager perfekt abrundete.
 
Weitere Testspiele gegen den Hambur-
ger SV II aus der Regionalliga Nord (1:1 
nach 120 Minuten) sowie den Ober-
ligisten SG Dynamo Schwerin (0:0) 
zeigten, dass die Mannschaft viele 
Inhalte der Vorbereitung verinnerlicht 
hat. „Wir wollten in jeder Spielphase 
– also mit dem Ball, gegen den Ball 
und in den Umschaltmomenten – klare 
Ideen entwickeln und vermitteln, damit 
die Mannschaft gut vorbereitet in die 
Saison starten kann“, so Weiße. „In 
der Oberliga werden wir tendenziell 
häufi ger in Ballbesitz sein als zuletzt, 
einfach weil die Erwartungshaltung an 
uns als Team in vielen Spielen eine an-
dere sein wird. Gleichzeitig hängt das 
natürlich immer auch vom jeweiligen 
Gegner ab. Besonders in den Spielen 
gegen ambitionierte Mannschaften 
kann es da auch Unterschiede geben.“
 
Dass die Flens-Oberliga in der Saison 
2025/26 für unsere Jungstörche ei-
nige Herausforderungen bereithält, 
wird beim Blick auf die teilnehmenden 
Mannschaften klar, sagt auch Weiße: 
„Die Liga ist in diesem Jahr extrem 
stark, wahrscheinlich so stark wie 
lange nicht. Es gibt mehrere Teams, die 
sicherlich Aufstiegsambitionen haben, 

etwa der SV Todesfelde, der PSV Neu-
münster, der SV Eichede oder der Hei-
der SV. Natürlich zählen wir uns selbst 
auch zu dieser Spitzengruppe. Aber 
wir wissen, dass es enge und intensive 
Spiele werden. Für uns geht es darum, 
jede Partie bestmöglich anzugehen und 
uns von Woche zu Woche weiterzuent-
wickeln. Was am Ende dabei heraus-
kommt, wird sich zeigen.“
 
Zum Start in die Saison waren unsere 
Jungstörche dann direkt beim amtie-
renden Meister FC Kilia Kiel gefordert, 
die in der Vorsaison kein einziges Spiel 
verloren hatten. Nach dem Führungs-
tre� er durch Louis Köster per Freistoß 
hatten die Jungstörche weitere Chan-
cen, Tre� er nachzulegen. In der Folge 
gewann Kilia jedoch die Kontrolle 
über das Spiel und erzielte noch vor 
der Pause den Ausgleich. Im zweiten 
Spielabschnitt zeigte sich der Meister 
dann eiskalt und ging schließlich mit 
einem 5:1-Erfolg als Sieger vom Platz. 
Willi Weiße sagte nach der Partie: „Wir 
haben uns den Start anders vorgestellt, 
aber können aus den ersten 30 Minu-
ten durchaus Kraft für die kommenden 
Aufgaben ziehen.“

Neben zahlreichen Trainingseinheiten 
und Testspielen stand dabei auch ein 
Trainingslager in Dänemark auf dem 
Programm. Zum Ende der Vorbereitung 
zieht Cheftrainer Willi Weiße sein Fazit: 
„Wir haben sowohl inhaltlich auf dem 
Platz gute Schritte nach vorn gemacht 
als auch abseits des Platzes als Gruppe 
zusammengefunden. Man spürt, 
dass sich eine positive Teamdynamik 
entwickelt, und das ist eine wichtige 
Grundlage für den Saisonstart.“ Rund 
fünf Wochen lang haben sich unsere 
Jungstörche auf die neue Spielklasse 
vorbereitet. Nach dem Trainingsauftakt 
am 23. Juni gab es das erste Testspiel 
zwei Wochen später, als man sich vom 
Regionalligisten Eintracht Norderstedt 
mit einem torlosen Remis trennte. „Wir 
haben einige Neuzugänge – sowohl 
aus dem eigenen Nachwuchs als auch 
von extern – und da war es wichtig, 
ein gemeinsames Verständnis und 
ein gutes Miteinander zu entwickeln“, 
nennt Weiße die Schwerpunkte in der 
ersten Phase der Vorbereitung.
 
Positive Auswirkungen auf die Team-
chemie hatte auch das Trainingslager 
unserer U23 in Skaerbaek in Dänemark. 
Zum Abschluss des Wochenendes 
wurde gegen den Eckernförder SV ge-
testet. Beim Oberliga-Absteiger gelang 
der Mannschaft von Trainer Weiße ein 

Laurynas Kulikas gegen den FC Kilia Kiel am Ball. 

Willi Weiße geht in seine zweite Saison als Chef-
trainer unserer U23. 
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Die Störche konnten im Dezember 2023 einen Heimsieg gegen Hannover bejubeln. 

Die Roten kommen nach Kiel
Im kommenden Heimspiel gastiert Hannover 96 an der Kieler Förde

Holstein Kiel –
Hannover 96

Das nächste Heimspiel:

Sa., 300. Auugust 20025, 13..000 Uhr · Holstein-Sttadion

Mit Hannover 96 erwartet unsere Störche 
am 4. Spieltag ein Verein mit viel Tradi-
tion, der in seine siebte Zweitliga-Saison 
in Folge geht. In der Saison 2023/24 
gingen unsere Störche zweimal als Sie-
ger vom Platz (3:0, 2:1). Die vergangene 
Spielzeit schlossen die Niedersachsen 
auf Tabellenplatz 9 ab. Insgesamt drei 
Cheftrainer waren während der Saison 
für die Roten tätig: Auf Stefan Leitl 
folgte Ende Dezember letzten Jahres 
André Breitenreiter, der wiederum im 
April von Lars Barlemann beerbt wurde. 
Auch in diesem Sommer gab es einen 
Trainerwechsel, denn von nun an leitet 
Christian Titz die Geschicke in Hannover. 
Titz betreute zuvor seit 2021 den 1. FC 
Magdeburg, mit dem er dank Platz 5 zu-
letzt die beste Zweitligaplatzierung der 
Vereinsgeschichte erreichte. 

Titz, der auch schon für RW Essen 
sowie den Hamburger SV als Trainer 
tätig war, kann auf zahlreiche Neu-
zugänge bauen. Mit Benedikt Pichler 
und Jonas Sterner wechselten zwei 
Spieler unserer KSV nach Niedersach-
sen. Zudem verstärkte sich 96 mit Virgil 
Ghita (KS Cracovia) und Waniss Taïbi 
(Rodez AF), für die jeweils eine Millio-
nenablösesumme fällig wurde. Marius 
Wörl (Arminia Bielefeld), Benjamin Käll-
man (KS Cracovia), Mustapha Bundu 
(Plymouth Argyle), Maurice Neubauer 
(SV Elversberg), Ime Okon (SuperSport 
United), Franz Roggow (Borussia Dort-
mund II), Bastian Allgeier (SSV Ulm), 
Hayate Matsuda (Mito HollyHock) 
komplettieren die Liste der festen Neu-
zugänge. Darüber hinaus wechselten 
Hendry Blank (RB Salzburg), Maik Na-
wrocki (Celtic Glasgow), Daisuke Yokota 
(KAA Gent) sowie Nahuel Noll (TSG Hof-
fenheim) per Leihe nach Hannover. 
Nach der durchwachsenen Saison 
24/25 gab es neben den Neuzugängen 
auch einige Spieler, die den Verein 
verließen. Sturmtalent Nicolò Tresoldi 
wechselte für eine Millionenablöse zum 
Club Brügge, den langjährigen Stamm-
torwart Ron-Robert Zieler zog es zum 
1. FC Köln, der Ex-Storch Phil Neumann 
läuft nun für Birmingham City auf und 
mit Jannik Dehm (Greuther Fürth) zählt 
auch ein weiterer ehemaliger Kieler 

zu den Abgängen bei 
Hannover 96. Eben-
falls nicht mehr zum 
Kader gehören nach 
ihren Transfers Fabian 
Kunze (1. FC Kai-
serslautern), Sei Mu-
roya (FC Tokyo), Max 
Christiansen (1860 
München), Andreas 
Voglsammer (F.C. 
Hansa Rostock), Mar-
cel Halstenberg (Ger-
mania Grasdorf) und 
Leon-Oumar Wechsel 
(GKS Tychy, Leihe). 
Nach dem Ende ihrer Leihen kehrten 
Jessic Ngankam (Eintracht Frankfurt), 
Kenneth Schmidt (SC Freiburg), Rabbi 
Matondo (Glasgow Rangers), Hyun-ju 
Lee (FC Bayern München II) und Bart-
lomiej Wdowik (SC Braga) zu ihren 
Stammverein zurück. 
Für die Gäste aus Hannover gab es 
demnach einige Veränderungen. Ein 
neuer Trainer sowie ein Kader mit vie-
len neuen Gesichtern sollen dafür sor-
gen, dass der Blick der Roten wieder in 

die oberen Regionen der Tabelle gehen 
kann. Der Grundstein wurde dafür am 
ersten Spieltag gelegt, denn die Nie-
dersachsen gewannen ihr Auftaktspiel 
gegen den 1. FC Kaiserslautern mit 
1:0. In Hannover erzielte Noel Aseko 
Nkili in der 74. Minute den Siegtre� er. 
Aufgrund der Qualität beider Mann-
schaften dürfte das Duell gegen unsere 
Störche am 4. Spieltag nicht nur für die 
beiden Rückkehrer Pichler und Sterner 
eine besondere Partie werden. 

HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE HEIMSPIEL

Finn Porath beim letzten Heimspiel gegen Hannover 96 im Dezember 2023.
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Aufl ösung „Finde 11 Fehler“:
1. Ball: Position verändert
2. Gegenspieler Mitte: Schutzbrille
3. Hamza Muqaj Stutzen unten rot 

eingefärbt
4. Torwart Braunschweig: Handschuhe 

eingefärbt
5. Gegenspieler Braunschweig (links, 

im Tor): Storchenmütze
6. Torpfosten: KSV-Sticker
7. Tribünendach rechts: Storchennest 

mit Storch
8. Gegenspieler rechts: Rückennummer 

3 (statt 13)
9. Baum hinter Tribüne: Form verändert
10. Geländer Spielfeldrand: blau-weiß-

rot gestreift
11. Torlatte (links oben) entfernt

FC 08 Homburg –
Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

So., 17. AAugust 22025, 1188.00 Uhr · WWaldstaddion

HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE AUSWÄRTSSPIEL

Kni�  ige Aufgabe
Im DFB-Pokal gastieren die Störche beim FC 08 Homburg

Am 15. Juni wurde die erste Runde des 
DFB-Pokals ausgelost. Als Losfee fun-
gierte der Hamburger Leichtathlet Owen 
Ansah, der unseren Störchen den FC 
08 Homburg als Gegner bescherte. Da 
Holstein dem Lostopf der Profi vereine 
angehört, werden unsere Jungs aus-
wärts im Saarland zu Gast sein, weil alle 
Vereine des Amateurtopfes Heimrecht 
genießen. Seine Heimspiele trägt der 
FCH im Waldstadion Homburg aus, das 
16.488 Zuschauern Platz bietet.

Der FC 08 Homburg spielt mit einer 
kurzen Unterbrechung – in der Saison 
2017/18 ging man in der Oberliga Rhein-
land-Pfalz/Saar an den Start – durch-
gehend in der zur Saison 2012/13 neu 
gescha� enen Regionalliga Südwest. 
Die vergangene Saison schloss die Elf 
von Cheftrainer Roland Seitz als Tabel-
lenachter ab. Zum Start in die aktuelle 
Spielzeit gab es ein 1:1-Remis im hei-
mischen Waldstadion gegen den KSV 
Hessen Kassel. 
Eine Rückkehr an alte Wirkungsstätte 

wird es für unseren Stürmer Phil Harres, 
der im vergangenen Jahr von Homburg 
an die Kieler Förde wechselte. Während 
der Saison 2023/24 bei den Grün-Weißen 
absolvierte Harres insgesamt 42 Pfl icht-
spiele. Dabei erzielte er 28 Tore für den 
FCH und wurde mit 24 Tre� ern zum Tor-
schützenkönig der Regionalliga Südwest 
gekrönt. Besonders unvergessen blei-
ben seine Tore im DFB-Pokal gegen den 
SV Darmstadt und die SpVgg Greuther 
Fürth. Nun ho� en die Störche ihrerseits 
auf Tore von Harres im DFB-Pokal – die-
ses Mal allerdings nicht für, sondern 
gegen Homburg. 
„Homburg ist ein echter Traditions-
verein. Ein besonderes Spiel wird es 
sicherlich für Phil Harres. Für unsere 
Fans ist es eine beschwerliche Anreise, 
aber wir werden trotzdem gut unter-
stützt werden. Wir freuen uns auf das 
Spiel und wollen dort eine Runde wei-
terkommen. Das ist unser Anspruch“, 
sagte unser Coach Marcel Rapp nach 
der Auslosung über den Erstrunden-
gegner seines Teams.
Einer der bekanntesten Spieler der 
Homburger Club-Historie ist Holsteins 
Ex-Profi  und ehemaliger Aufsichtsrat 
Daniel Jurgeleit. Von 1988 bis 1993 trug 
der heute 61-Jährige in 162 Spielen das 
Trikot des FC Homburg und erzielte 
dabei 38 Tore. 1989 feierte Jurgeleit mit 
den Saarländern den Bundesliga-Auf-
stieg. Im August 1991 siegte Jurgeleit 
mit Homburg im DFB-Pokal sensati-
onell mit 4:2 im Münchner Olympia-
stadion gegen den FC Bayern. Zudem 
trug Niklas Jakusch, der die Torhüter 
unseres Nachwuchsleistungszentrums 
trainiert sowie den Torwarttrainer der 
Lizenzmannschaft Patrik Borger unter-
stützt, in der Saison 2016/17 das Hom-
burger Trikot.

Das ehemalige Aufsichtsratsmitglied Daniel 
 Jurgeleit im Jahr 1991 im Bundesliga-Trikot des 
FC 08 Homburg.

Phil Harres wurde im Trikot des FC 08 Homburg 
Regionalliga-Torschützenkönig.
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Weite Reise nach Fürth
675 Fahrkilometer liegen zwischen Kiel und dem Sportpark 
Ronhof | Thomas Sommer

Seit der Saison 1997/98 spielt die SpVgg 
Greuther Fürth in der 2. Bundesliga, 
unterbrochen nur durch zwei Aufstiege 
und darau� olgende einjährige Auf-
enthalte in der Bundesliga (12/13 und 
21/22). Nach dem 13. Tabellenplatz in 
der Vorsaison gab es in diesem Som-
mer einige personelle Wechsel in Fürth. 
Mit Thomas Kleine wurde der Interims-
trainer des vergangenen Saisonends-
purts als Cheftrainer berufen. Kleine 
lief bereits als Spieler für das Kleeblatt 
auf und war der Kapitän der Aufstiegs-
mannschaft im Jahr 2012. Als Kleine in 
der abgelaufenen Saison den Trainer-
posten übernahm, war Greuther Fürth 
nur drei Punkte vom Abstiegs-Relega-
tionsplatz entfernt. Durch ein 1:1-Remis 
in Hannover sowie einen 3:2-Sieg 
gegen den Hamburger SV konnten 
letztendlich jegliche Abstiegssorgen 
beiseitegelegt werden.

Der Kader lässt sich als runderneu-
ert beschreiben. 14 externe Zugänge 
tragen von nun an das grün-weiße 
Trikot des Kleeblatts: Aaron Keller 
(SpVgg Unterhaching), Lukas Reich 
(1860 München), Brynjar Ingi Bjarna-
son (Ham-Kam), Felix Higl (SSV Ulm) 
Mathias Olesen (1. FC Köln), Philipp 
Ziereis (LASK), Jannik Dehm (Hannover 
96), Pelle Boevnik (FC Ingolstadt), Juan 
Cabrera (FC Augsburg II), Omar Sillah 

(Hamburger SV II), Noah König (TSG 
Ho� enheim II), Sebastian Jung (SV Ba-
belsberg 03), Timo Schlieck (RB Leipzig, 
Leihe).
Nicht mehr im Sportpark Ronhof | Tho-
mas Sommer laufen hingegen folgende 
Akteure auf: Roberto Massimo (Górnik 
Zabrze), Simon Asta (1. FC Kaiserslau-
tern), Marco Meyerhöfer (Preußen 
Münster), Denis Pfa� enrot (SV Sand-
hausen), Philipp Müller (Jahn Regens-
burg, Leihe) sowie die nun vereinslosen 
Gideon Jung, Niko Gießelmann, Kerim 
Calhanoglu und Moritz Schulze. Nach 
ihren jeweiligen Leihtransfers kehrten 
zudem Joshua Quarshie, Nahuel Noll 
(beide TSG Ho� enheim), Noah Loosli 
(VfL Bochum), Jannik Mause (1. FC 
Kaiserslautern), Nemanja Motika (NK 
Olimpija) und Lennart Grill (Union Ber-
lin) zu ihren Stammvereinen zurück. 
Trotz der vielen Neuerungen im Team 

gelang der Start in die Saison: Mit 3:2 
wurde Aufsteiger Dynamo Dresden am 
1. Spieltag besiegt. Noel Futkeu mit 
einem Doppelpack sowie Felix Klaus er-
zielten die Fürther Tre� er vor mehr als 
15.000 Fans im heimischen Sportpark 
Ronhof | Thomas Sommer.
Zuletzt trafen die SpVgg Greuther Fürth 
und unsere KSV Holstein in unserer 
Aufstiegssaison 23/24 aufeinander. 
Während unsere Störche das Hinspiel 
im Holstein-Stadion mit 2:1 gewinnen 
konnten, entschied das Kleeblatt das 
Rückspiel mit 2:1 für sich. Den letzten 
Auswärtssieg unserer Farben in Fürth 
gab es im September 2019 durch ein 3:0.  
Für die Störche-Fans wird die Reise 
nach Mittelfranken eine der längsten 
der Saison. Die Mannschaft von Marcel 
Rapp wird alles daransetzen, Punkte 
mit zurück in den Norden nehmen zu 
können. 

SpVgg Greuther Fürth –
Holstein Kiel

Das übernächste Auswärtsspiel:

So.., 24.8.20025, 13.30 Uhhr · Sporrttpark Ronhoff | Thhomaas Sommer

Finn Porath beim letzten Gastspiel in Fürth im Januar 2024.Alexander Bernhardsson (li.) im Duell mit dem Ex-Fürther und heutigem KSV-
Profi  Robert Wagner.
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AB JETZT SPAREN  —
MIT IHRER CITTI CARD

Monatlich wechselnde App-Coupons mit attraktiven Rabatten. 
Außerdem immer dabei: Ihre digitale Kundenkarte, alle 
aktuellen Angebote und Öffnungszeiten.

JETZT 
DOWNLOADEN 
& SPAREN.

DIE CITTI MARKT APP
12:45

Immer dabei:

DIGITALE CITTI CARD

€
EXKLUSIVE

 COUPONS

1. 5 € WILLKOMMENS-COUPON 
bei Neuanmeldung sichern

4. PAPIERTRAGETASCHEN
gratis bei Ihrem Einkauf

5. VORTEILSANGEBOTE 
für Reisen, Freizeit & Kultur

6. CITTI GASTRONOMIE
Vorteile mit CITTI CARD 

2. EXTRA-RABATTE
auf wechselnde Angebotsartikel 
& CITTI Erlebnis Events

3. EXKLUSIVE APP-COUPONS 
mit CITTI CARD

1
be

2
au
&&

7. GESCHENK
zu Ihrem Geburtstag

ÜBRIGENS: 
Ihre CITTI CARD können Sie 
auch ganz bequem online 

beantragen unter 
cittimarkt.de/antrag:



Genuss erleben. Flensburger Pilsener.

Schnell noch ’n FLENS,

bevor es ’n Anpfiff gibt.


